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Liebe Wilemerinnen und Wilemer 

Liebe Leserin, lieber Leser dieser «information»

Der schöne und warme Herbst ist vorbei und viele fra-
gen sich: Wird dieser Winter durch die Energiekrise noch 
dunkler im Vergleich mit einer üblichen Wintersaison? 
Es gibt sicher grosse Herausforderungen, um die Ver-
sorgungsicherheit im Bereich Energie in diesen Zeiten 
sicherzustellen. Aber die Gefahr einer Strommangellage 
in der Schweiz ist nach meiner Einschätzung in diesem 
Winter unwahrscheinlich. Unsere Speicher für die Was-
serkraft wie auch die europäischen Gasspeicher sind gut 
gefüllt und in Frankreich gehen die stillgelegten Atom-
kraftwerke nach und nach wieder ans Netz. Trotz dieser 
Zuversicht schadet es nicht, mit den Energieressourcen 
sparsam umzugehen, Strom nur dort zu brauchen, wo es 
wirklich nötig ist. Als Gemeinderat haben wird das Ener-
giesparen auf dem Radar und handeln situativ, aber wir 
lassen uns nicht von der Medienhysterie anstecken. So 
werden allgemeine Stromsparmassnahmen umgesetzt, 
aber trotzdem soll beispielsweise der Weihnachtsbaum 
mit seinen Lichtern vor dem Gemeindehaus in der Ad-
ventszeit ein wenig Wärme spenden. Bei der Strassenbe-
leuchtung hat die Sicherheit in den dunklen Tagen Pri-
orität, deshalb wird diese vorläufig nicht reduziert oder 
vorzeitig abgeschaltet.

Letztes Jahr an der Gemeindeversammlung wurde der 
Neugestaltung des Dorfzentrums, welche auf breite Un-
terstützung der Wilemer Bevölkerung stiess, mit sehr 
grossem Mehr zugestimmt. Ein Rekurs des Zürcher Hei-
matschutzes verzögert nun das Projekt, was der Gemein-
derat bedauert. Über das weitere Vorgehen werden wir Sie 
an der Dezember-Gemeindeversammlung informieren.

Die Bauarbeiten des Recyclinghofes der Firma Leib & Gut 
Umweltservices GmbH im Gewerbegebiet Grund sind im 
Gang. Die nah gelegene Entsorgungsstelle sollte nächstes 
Jahr mit attraktiven Öffnungszeiten ihre Tore öffnen. 
Somit können Sie bald mit einem zweckmässigen und 
vielfältigen Angebot für die Entsorgung Ihrer Abfälle 
rechnen.

Auch nach der Steuerfusssenkung auf dieses Jahr ist die 
finanzielle Situation in unserer Gemeinde hervorragend. 
Deshalb können wir Ihnen wiederum ein ausgeglichenes 
Budget 2023 vorlegen. Neben einem Ertragsüberschuss 
sieht das Budget 2023 vor, dass die finanzpolitischen Re-
serven weiter ausgebaut werden können.

In wenigen Tagen wird unsere Gemeindeversammlung 
im Sternensaal stattfinden. Ihre Teilnahme würde mich 
sehr freuen! Nach dem offiziellen Teil gehört wie gewohnt 
das Informieren zu aktuellen Themen dazu. Danach folgt 
der Apéro, zu welchem Sie alle zum Austauschen von per-
sönlichen Meinungen eingeladen sind.

Im Namen des Gemeinderates und des Gemeindeperso-
nals wünsche ich Ihnen erholsame und friedliche Weih-
nachtsfeiertage sowie alles Gute und beste Gesundheit 
für das Jahr 2023.

Herzliche Grüsse

Urs Rüegg, Gemeindepräsident
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Budget 2023 der Politischen Gemeinde 
Wil ZH

Das Budget 2023 der Politischen Gemeinde Wil ZH weist in 
der Erfolgsrechnung einen Aufwand von Fr. 7'461'850.00 
und einen Ertrag von Fr. 7'529'050.00 aus. Das ergibt ei-
nen Ertragsüberschuss von Fr. 67'200.00, welcher dem 
Bilanzüberschuss gutgeschrieben wird.
Im 2023 kann eine vollständig ausgeglichene Erfolgs-
rechnung mit einem kleinen Ertragsüberschuss präsen-
tiert werden sowie einer Einlage in die finanzpolitische 
Reserve. Im Bereich der allgemeinen Verwaltung sind 
höhere Aufwendungen budgetiert. Ferner wird mit leicht 
weniger Kiesgeldern gerechnet, dies basierend auf einer 
Schätzung für die Benutzung des Flurwegnetzes. Auch in 
den Bereichen Öffentliche Ordnung und Sicherheit so-
wie Soziale Sicherheit wird mit höheren Aufwendungen 
gerechnet. Demgegenüber wird im Gesundheitswesen 
aufgrund der aktuellen Zahlen und Hochrechnungen mit 
weniger Aufwand als im Vorjahr gerechnet. Durch die 
Mehreinnahmen im Bereich Finanzen und Steuern kann 
dennoch ein ausgeglichenes Budget präsentiert werden. 
Im Budget 2023 ist erstmals der Beitrag aus dem kanto-
nalen Strassenfonds berücksichtigt, welcher direkt in die 
Erfolgsrechnung verbucht wird und somit wesentlich 
zum Auffangen der laufenden Abschreibungen dient. 
Im Jahr 2023 besteht zudem die Möglichkeit eine Einla-
ge in die finanzpolitische Reserve von Fr. 450'000.00 zu 
tätigen.
In der Investitionsrechnung sind Ausgaben im Verwal-
tungsvermögen von Fr. 1'240'000.00 vorgesehen und 
es wird mit Einnahmen von Fr. 160'000.00 gerechnet. 
Somit betragen die Nettoinvestitionen im Verwaltungs-
vermögen Fr. 1'080'000.00. Im Finanzvermögen sind In-
vestitionen von Fr. 70'000.00 vorgesehen. Die einzelnen 
Ausgabenpositionen können der Investitionsrechnung 
sowie den Erläuterungen zu den Investitionsrechnungen 
entnommen werden. 
Die rollende Finanzplanung wird von der swissplan.
ch Beratung für öffentliche Haushalte AG begleitet. Der 
Finanzplan 2022 bis 2026 zeigt, dass gegen Ende der Pla-
nungsperiode mit einem Haushaltsdefizit gerechnet 
wird. Der Selbstfinanzierungsgrad des Steuerhaushalts 
reduziert sich ebenfalls minim gegen Ende der Planungs-
periode. Durch ein leichtes Bevölkerungswachstum so-
wie eine vorausschauende und solide Finanzplanung 
ohne Risikobereitschaft kann die Gemeinde Wil ZH auch 

in den kommenden Jahren weiterhin Investitionen vor-
nehmen ohne eine grosse Verschuldung zu riskieren. 
Die wesentlichen Veränderungen gegenüber dem Budget 
2022 sind in den Budget-Details enthalten. Die Abschrei-
bungen können dem Anhang des Budgets 2023 entnom-
men werden.
Der Steuerfuss wurde im Rechnungsjahr 2022 von 37 auf 
35 Prozent gesenkt. Aufgrund der aktuellen Ausgangs-
lage des Gemeindehaushalts sowie des minimen Er-
tragsüberschusses kann der Steuerfuss der Politischen 
Gemeinde Wil ZH bei 35% belassen werden. Durch die 
Neuregelung des kantonalen Finanzausgleichs im Jahr 
2012 ist die Ausrichtung von Ausgleichsbeiträgen vom 
Steuerfuss losgekoppelt. Der Gesamtsteuerfuss muss also 
nicht mehr mindestens auf dem kantonalen Mittel lie-
gen, um Beiträge zu erhalten.

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung 
den Steuerfuss der Politischen Gemeinde Wil ZH für das 
Rechnungsjahr 2023 bei 35% zu belassen. 

Totalrevision der Besoldungsverordnung 
der Politischen Gemeinde Wil ZH – Ent-
schädigungsverordnung für Behörden und 
Funktionäre

Gemäss neuem Gemeindegesetz sind die Entschädi-
gungen der Behördenmitglieder in einem Gemeinde-
erlass zu regeln (Gemeindegesetz § 4 Abs 2: Wichtige 
Rechtssätze beschliessen die Gemeinden in der Form 
eines Gemeindeerlasses. Zuständig sind die Stimm-
berechtigten). Bislang waren die Behördenentschädi-
gungen in der kommunalen Besoldungsverordnung, als 
Bestandteil der Personalverordnung geregelt. Diese wur-
de an der Gemeindeversammlung vom 7. Dezember 2000 
erlassen und per 1. Januar 2001 in Kraft gesetzt. Seither 
wurde lediglich der Anhang zur Besoldungsverordnung 
angepasst.
Die Besoldungsverordnung aus dem Jahr 2000 entspricht 
nicht mehr den heutigen Gegebenheiten. Ferner ist eine 
Trennung zwischen Behördenentschädigung und Per-
sonalverordnung notwendig. Mit der neuen Legislatur 
wurde dieses Projekt nun in Angriff genommen und mit 
Beschluss vom 12. Juli 2022 (GRB-Nr. 122) ein Kredit von 
Fr. 8'500.00 für die Totalrevision der Besoldungsverord-
nung bewilligt und der Auftrag zur Projektbegleitung an 
die inoversum ag vergeben. 

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates

Position Überschrift 2
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Der Gemeinderat hat die Entschädigungsverordnung un-
ter Berücksichtigung des Zeitaufwandes für die einzelnen 
Behördenmitglieder leicht angepasst. Im Grundsatz gilt, 
dass die Entschädigung den Aufwand für ein Behörden-
amt abgelten soll. Die Entschädigung entspricht jedoch 
nicht einem «Lohn», wie ihn Angestellte erhalten. Die 
Details zur Entschädigungsverordnung werden in einem 
separaten Entschädigungsreglement geregelt, das durch 
den Gemeinderat verabschiedet wird. Die Totalrevision 
der Besoldungsverordnung wurde zum Anlass genom-
men, die Ansätze im Vergleich zu anderen Gemeinden 
zu überprüfen. Es zeigte sich allerdings, dass Vergleiche 
kaum möglich sind, weil die Gemeinden unterschied-
liche Lösungsansätze für die Entschädigung ihrer Behör-
den wählen. 
Der Gemeinderat schlägt vor, die bewährte Regelung 
mit einer pauschalen Grundentschädigung beizubehal-
ten. Mit der Grundentschädigung werden die bei allen 
Behördenmitgliedern anfallenden Aufgaben und Bean-
spruchungen abgegolten inkl. der Sitzungen. Dazu gehö-
ren beispielsweise die zahlreichen Repräsentationsver-
pflichtungen, Engagements in diversen Organisationen, 
Zweckverbänden und Delegiertenaufgaben der Gemein-
de oder der Aufwand für die Vor- und Nachbereitung von 
Sitzungen, Versammlungen usw. Für Personen, welche 
nicht in einer Behörde sind, jedoch in einer Kommission 
mitwirken, wird weiterhin ein Sitzungsgeld ausgerich-
tet. Neu wird den Mitgliedern des Gemeinderats pro Jahr 
eine pauschale Spesenentschädigung von Fr. 1'500.00 
ausgerichtet. Analog der Grundentschädigung für die Be-
hördentätigkeit sind mit der Spesenpauschale sämtliche 
Ansprüche abgegolten abgesehen von den Fahrspesen 
und Verpflegungskosten.

Die jährlichen Kosten für die Entschädigung des fünf-
köpfigen Gemeinderates (inkl. Präsidium) belaufen sich 
neu auf Fr. 120'000.00 (bisher Fr. 99'445.50). Für spezielle 
und aussergewöhnliche Projekte oder Aufgaben steht der 
Behörde ein verbleibender Betrag von Fr. 17'500.00 zur 
Verfügung. 

Für die RPK sind total Fr. 19'500.00 (bisher Fr. 18'299.90) 
vorgesehen. In der Entschädigungsverordnung werden 
auch die Entschädigungen für die Mitglieder der bera-
tenden Kommissionen geregelt. Das Sitzungsgeld beträgt 
Fr. 100.00 für eine Sitzung bis zu 3 Stunden, Fr. 180.00 für 
einen halben Tag (Sitzung bis und mit 5 Stunden) sowie 
Fr. 300.00 für eine Sitzung über 5 Stunden. 

Das Wahlbüro wird weiterhin mit dem Gemeindestun-
denlohn entschädigt.

Die Entschädigungen unterstehen weiterhin der Teue-
rung, welche jeweils vom Regierungsrat des Kantons Zü-
rich festgelegt wird. Allfällige Arbeitnehmerbeiträge an 
die Sozialversicherungen (AHV/ALV/IV/EO) werden von 
den Entgelten abgezogen. Neu besteht die Möglichkeit 
für Behördenmitglieder, sich in der 2. Säule versichern 
zu lassen. Die Versicherung der Behördenentschädigung 
bei der Pensionskasse der Gemeinde erfolgt gemäss den 
aktuellen Bestimmungen der Pensionskasse. Die entspre-
chenden Arbeitnehmerbeiträge sind vom Behördenmit-
glied zu finanzieren, während der Arbeitgeberanteil von 
der Gemeinde getragen wird.
Die neue Entschädigungsverordnung, als separate ge-
setzliche Grundlage für Behördenmitglieder und Funk-
tionäre, entspricht den heutigen Gegebenheiten und bil-
det eine gute und solide Rechtsgrundlage für die Zukunft. 
Die Entschädigungen wurden minim angehoben und auf 
die aktuellen Gegebenheiten angepasst. Die Mehrbe- 
lastung für den Finanzhaushalt ist verkraftbar. Zudem ist 
es wichtig, dass dem Milizprinzip Sorge getragen wird. 
Sind die Entschädigungen zu tief, wird es schwierig wer-
den, auch in Zukunft geeignete Persönlichkeiten für eine 
Behördenaufgaben zu gewinnen.
Bei Annahme der Entschädigungsverordnung tritt diese 
am 1. Januar 2023 in Kraft. Der Gemeinderat hat für die 
Ausführungsbestimmungen zur Entschädigungsverord-
nung ein Entschädigungsreglement entworfen. Stimmt 
die Gemeindeversammlung der neuen Entschädigungs-
verordnung zu, wird das Entschädigungsreglement eben-
falls per 1. Januar 2023 in Kraft gesetzt.

Der Gemeinderat Wil ZH empfiehlt den Stimmberech-
tigten, dem Erlass einer neuen Entschädigungsverord-
nung zuzustimmen.

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates
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Totalrevision der Besoldungsverordnung 
der Politischen Gemeinde Wil ZH – 
Personalverordnung

Die vorliegende, neue Personalverordnung (PVO) ersetzt 
die Besoldungsverordnung aus dem Jahr 2000, welche 
auch die Entschädigungen und die Rechtsbeziehung der 
Behörden- und Kommissionsmitglieder gegenüber der 
Gemeinde regelt. Neu werden die Personalverordnung 
und die Entschädigungsverordnung in separaten Erlas-
sen geführt. Die Personalverordnung regelt ergänzend 
zum kantonalen Personalgesetz und dessen Ausfüh-
rungserlassen die Anstellungsmodalitäten für das Ge-
meindepersonal. Soweit die PVO und die zugehörige Voll-
zugsverordnung (wird vom Gemeinderat erlassen) nichts 
Abweichendes regeln, gelten sinngemäss die Bestim-
mungen des kantonalen Personalgesetzes und dessen 
Ausführungserlasse wie dies bereits in der Besoldungs-
verordnung aus dem Jahr 2000 war.
Die Personalverordnung wurde äusserst schlank gehal-
ten, da im Wesentlichen die Bestimmungen der kanto-
nalen Gesetzgebung gelten. Aus diesem Grund besteht 
keine Notwendigkeit, sämtliche Themen in der kom-
munalen Verordnung nochmals aufzulisten. Sowohl die 
Grundsätze wie auch abweichende Bestimmungen sind 
zu regeln. Nebst den allgemeinen Grundsätzen der Recht-
sentschädigung eines Arbeitsverhältnisses mit der Ge-
meinde Wil ZH werden auch die Kündigungsfristen defi-
niert. Letztere werden abweichend vom kantonalen Recht 
definiert. Des Weiteren sind die Rechte und Pflichten der 
Angestellten zu formulieren sowie die Personalvorsorge. 
Der Gemeinderat ist zuständig für den Abschluss und die 
Auflösung von Verträgen über die Personalvorsorge nach 
den gesetzlichen Bestimmungen des BVG.
Die Entlöhnung erfolgt nach den kantonalen Bestim-
mungen und deren Lohnklassen. Die Beschlüsse des Re-
gierungsrats im Zusammenhang mit generellen (z.B. 
Teuerungszulagen) und individuellen Lohnerhöhungen 
(Reallohnerhöhungen) gelten auch für die kommunalen 
Angestellten. Der Ferienanspruch sowie die Soll-Ar-
beitszeit für die kommunalen Angestellten richten sich 
nach dem kantonalen Recht. Der Gemeinderat regelt die 
Gewährung von bezahltem und unbezahltem Urlaub, 
insbesondere im Zusammenhang mit familiären Ereig-
nissen, persönlichen Angelegenheiten, verschiedenen 
Tätigkeiten sowie Aus- und Weiterbildungen in den Voll-
zugsbestimmungen (Personalreglement). Dazu gehört 

auch die Kompensation von Mehr- und Überzeit, die ge-
genüber kantonalem Recht in der Gemeinde flexibler ge-
handhabt werden soll. 
Die Angestellten werden im Rahmen der gesetzlichen 
Bestimmungen auf Kosten der Gemeinde gegen Be-
rufs- und Nichtberufsunfälle versichert. Zudem ist das 
Personal gegen Krankheit (KTG) versichert. Die Personal-
verordnung, als Ablösung der bestehenden Besoldungs-
verordnung, soll am 1. Januar 2023 in Kraft treten. Die Be-
stimmungen gelten ab dann auch für bereits bestehende 
Arbeitsverhältnisse.
Bei Annahme der Personalverordnung tritt diese am 1. Ja-
nuar 2023 in Kraft. Der Gemeinderat hat für die Ausfüh-
rungsbestimmungen zur Personalverordnung ein Regle-
ment entworfen. Stimmt die Gemeindeversammlung der 
neuen Personalverordnung zu, werden die Vollzugsbe-
stimmungen ebenfalls per 1. Januar 2023 in Kraft gesetzt.

Der Gemeinderat Wil ZH empfiehlt den Stimmberech-
tigten, dem Erlass einer neuen Personalverordnung 
zuzustimmen.

Übergangsordnung Kleinsiedlungen im 
Kanton Zürich

Mit Datum vom 19. August 2022 lud die Baudirektion zur 
Vernehmlassung ein mit einer Frist bis 23. September 
2022. Für diese Frist wurde bereits vorgängig mitgeteilt, 
dass keine Verlängerung oder Fristerstreckung möglich 
sein würde. Ferner wurde seitens der Baudirektion des 
Kantons Zürich mitgeteilt, dass die neue Übergangsord-
nung bereits eine negative Vorwirkung hat und ange-
wendet wird. Rechtskräftige Baubewilligungen behalten 
ihre Gültigkeit. Die Übergangsordnung soll per 1. Januar 
2023 in Kraft treten.
Im Kanton Zürich existieren rund 300 Kleinsiedlungen 
ausserhalb des Siedlungsgebiets. Diese müssen infol-
ge eines Bundesgerichtsentscheids nun neu definiert 
werden, da die Einteilung von Weilern in eine Bauzone 
nicht zulässig ist. Zukünftig müssen diese in grössere, 
aussenliegende Ortsteile, Weilerzonen oder in die Land-
wirtschaftszone eingeteilt werden. Dies hat zur Folge, 
dass nebst den kommunalen Bau- und Zonenordnungen 
auch der kantonale Richtplan angepasst werden muss. 
Das Amt für Raumentwicklung hat nun anhand eines 
Kriterienkataloges sämtliche Kleinsiedlungen beurteilt 
und einer bestimmten Zone zugewiesen. Die beiden Orts-
teile Buchenloo und Hüslihof der Politischen Gemeinde 

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates (Fortsetzung von Seite 5)

Position Überschrift 2
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Wil ZH wurden in die Kategorie «kantonale Weilerzone» 
eingeteilt. Dies würde bedeuten, dass keine Neubauten 
mehr zulässig sind – unabhängig davon, was die kommu-
nale Bau- und Zonenordnung definiert. Der Gemeinderat 
Wil ZH hat sich mit Schreiben vom 22. September 2022 
zu der Übergangsregelung geäussert und seinen Unmut 
kundgetan. In der Stellungnahme wird beantragt, dass 
die beiden Weiler Buchenloo und Hüslihof in die Katego-
rie «aussenliegende Ortsteile» eingeteilt werden, womit 
auch zukünftig Neubauten unter gewissen Bedingungen 
möglich wären.

Zweckverband Abwasserverband 
Rafzerfeld AWVR – Budget 2023

Der Gemeinderat hat an der Sitzung vom 1. Novem-
ber 2022 das Budget 2023 des Zweckverbandes Ab-
wasserverband Rafzerfeld (AWVR) genehmigt. In der 
Erfolgsrechnung entsteht bei einem Aufwand von 
Fr. 747'500.00 und einem Ertrag von Fr. 0.00 ein Auf-
wandüberschuss zulasten der beteiligten Gemeinden 
von Fr. 747'500.00. Der Anteil der Politischen Gemeinde 
Wil ZH beträgt Fr. 147'962.65. Investitionen im Finanz- 
und Verwaltungsvermögen sind keine vorgesehen.

Zweckverband Grundwassergewinnung 
Stadtforen GWS – 
Genehmigung Budget 2023

Der Gemeinderat hat an der Sitzung vom 1. November 
2022 das Budget 2023 des Zweckverbandes Grundwasser-
gewinnung Stadtforen (GWS) genehmigt. In der Erfolgs-
rechnung entsteht bei einem Aufwand von Fr. 543'880.00 
und einem Ertrag von Fr. 0.00 ein Aufwandüberschuss 
zulasten der beteiligten Gemeinden von Fr. 543'880.00. 
Der Anteil der Gruppenwasserversorgung Rafzerfeld 
(GWVR), bei welcher die Gemeinde Wil ZH angeschlossen 
ist, beträgt Fr. 144'838.40. Investitionen im Finanz- und 
Verwaltungsvermögen sind keine vorgesehen.

Ferner hat der Gemeinderat…

•	 für die Unterbringung von ukrainischen Flüchtlingen 
das Pfarrhaus Wil ZH gemietet und dort eine fünfköp-
fige Familie untergebracht.

•	 den Stellenplan der Gemeindeverwaltung per 1. Okto-
ber 2022 angepasst.

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates (Fortsetzung von Seite 5)

Die stimmberechtigten Einwohner der Gemeinde 
Wil ZH werden hiermit zur Teilnahme an der

Gemeindeversammlung

vom Donnerstag, 8. Dezember 2022, 20.00 Uhr, 
in den Sternensaal, Restaurant Sternen, Wil ZH, 
eingeladen.

Traktanden der Politischen Gemeinde Wil ZH

1. Genehmigung Budget 2023 der Politischen 
Gemeinde Wil ZH

2. Genehmigung Entschädigungsverordnung 
(EVO) für Behörden und Funktionäre 
der Politischen Gemeinde Wil ZH

3. Genehmigung Personalverordnung (PVO) der 
Politischen Gemeinde Wil ZH

4. Anfragen gemäss § 17 Gemeindegesetz (GG)

Die Akten und Anträge liegen ab Mittwoch, 23. No- 
vember 2022, in der Gemeindeverwaltung zur Ein-
sicht auf. Den Stimmberechtigten wird auf Verlangen 
Auskunft über die Stimmberechtigung einer Person 
erteilt (§ 9 Gesetz über die Politischen Rechte).

Anfragen nach § 17 des Gemeindegesetzes sind spä- 
testens 10 Arbeitstage vor der Gemeindeversamm-
lung schriftlich und vom Fragesteller unterzeichnet 
einzureichen.

Im Weiteren wird auf das Weisungsbüchlein verwie-
sen, welches in alle Haushaltungen verteilt wird.

Im Anschluss an die Gemeindeversammlung 
informiert der Gemeinderat über aktuelle Themen 
aus dem Sitzungszimmer und offeriert den Einwoh-
nerinnen und Einwohnern einen Apéro. Allfällige 
übergeordnete Bestimmungen im Zusammenhang 
mit der Corona-Pandemie bleiben vorbehalten.

Der Gemeinderat
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•	 die Ansätze für die Asylnotvorsorge von einer Tages- 
auf eine Monatspauschale geändert, welche abhängig 
von der Haushaltsgrösse ist.

•	 das Gastwirtschaftspatent sowie das Patent zum 
Ausschank und Verkauf von gebrannten Wassern an 
Victor Porchet, Restaurant Sternen – Häxehüsli GmbH, 
erteilt.

•	 die Bau- und Zonenordnung der Gemeinde Wil ZH ein 
weiteres Mal zur Vorprüfung eingereicht betreffend 
Einführung Mehrwertabgabe. 

•	 den Revisionsbericht der baumgartner & wüst gmbh 
betreffend Geldverkehrsrevision genehmigt.

•	 die Gebührentarife für das Bezugsjahr 2023 festgesetzt.

•	 die Teilrevision der kommunalen Nutzungsplanung 
der Poltischen Gemeinde Rafz erhalten und keine Ein-
wendungen geltend gemacht.

•	 die Zusammenarbeits- und Finanzierungsvereinba-
rung egovpartner mit dem Kanton Zürich und dem 
VZGV genehmigt und unterzeichnet.

•	 die Traktandenliste für die Gemeindeversammlung 
vom 8. Dezember 2022 festgesetzt.

•	 einen Kredit von Fr. 10'000.00 für die Erarbeitung 
eines Sanierungsprojekts für den Kugelfang der 
Schiessanlage Stiglen bewilligt. Der Auftrag wurde an 
die magma ag, Josefstrasse 92, 8005 Zürich, vergeben.

•	 die kommunale Urnenabstimmung betreffend An-
schlussvertrag Sek Rafzerfeld für die SUR angeordnet 
als abstimmungsleitende Behörde.

•	 für die Erweiterung der zweiten Stichstrasse im Ge-
werbegebiet Grund die Tiefbauarbeiten an die Firma 
Kibag Bauleistungen AG zum Preis von Fr. 49'446.50 
vergeben.

•	 die Jahresbeiträge für die Vereine und Genossenschaf-
ten, für die Betreuung der Dorfbrunnen sowie der 
beiden privaten Anschlagbretter für das Kalenderjahr 
2022 genehmigt.

•	 die Termine für das Jahr 2023 fixiert.

Personal

Per 1. Oktober 2022 hat Yvonne Zimmermann, wohnhaft 
Ruggstrasse 45, 8196 Wil ZH, die Stelle als neue Leiterin 
der Gemeindebibliothek angetreten. Sie übernimmt die 
Nachfolge von Barbara Müller, welche bereits ihr Pensum 
in der Bibliothek heruntergefahren hat. Der Gemeinderat 
und das Personal der Gemeinde Wil ZH wünschen Yvon-
ne Zimmermann weiterhin einen guten Start und viel 
Freude bei der neuen Tätigkeit. Barbara Müller war seit 1. 
Januar 2011 als Mitarbeiterin in der Gemeindebibliothek 
tätig und hat per 1. April 2013 die Leitung übernommen. 
Der Gemeinderat dankt Barbara Müller an dieser Stelle 
herzlich für die langjährige und sehr angenehme Zusam-
menarbeit und wünscht ihr auf dem weiteren Berufs- 
und Lebensweg alles Gute.

Seit 1. Oktober 2022 ist Claudia Bührer, Leiterin Steuern, 
mit einem Pensum von 80% tätig. Ihre Arbeitstage sind 
jeweils Dienstag bis Freitag. Die Stellenprozenterhöhung 
wurde nötig, um im Finanzbereich eine regelmässige Un-
terstützung zu ermöglichen.

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates (Fortsetzung von Seite 7)

Papiersammlung – Sammeltage 2023

Sa, 14. Januar

Sa, 18. März

Sa, 13. Mai

Sa, 08. Juli

Sa, 09. September

Sa, 18. November

Die Sammlungen beginnen jeweils um 08.30 Uhr. 

Das Altpapier muss gebündelt beim üblichen Keh-
richtsammelplatz deponiert werden. Altpapier in 
Tragtaschen wird nicht mitgenommen (Papiertragta-
schen gehören in die Kartonsammlung). Der Karton 
muss zusammengefaltet und separat gebündelt sein. 
Pizzakartons gehören in den Kehricht.
Weitere Informationen finden Sie im 
Entsorgungskalender. 

Position Überschrift 2
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Baubewilligungen

Folgende Baubewilligungen wurden erteilt:

•	 Gianesi + Hofmann AG, Küsnachterstrasse 38, 8126 
Zumikon: Neubau zweier Mehrfamilienhäuser mit 
zehn Wohnungen und Unterniveaugarage, Vers.-Nrn. 
811 bis 813, Kat.-Nr. 4012, Oberer Landmannsbungert 
8 und 10, 8196 Wil ZH (Kernzone Kb); Genehmigung 
Umgebungsplan; Anzeigeverfahren

•	 Schwarz-Zimmermann Linda, Schanzstrasse 32c, 8196 
Wil ZH: Umbau und Erweiterung Betriebsleitergebäu-
de, Awandelweg 4 und 6, 8196 Wil ZH, Kat.-Nr. 2771 
(Landwirtschaftszone); 2. Projektänderung; Abbruch 
und Ersatz Betriebsleitergebäude Vers.-Nr. 443

•	 Leib & Gut Umweltservice GmbH, c/o Maja Leibund-
gut, Weinbergstrasse 5, 8196 Wil ZH: Neubau Recy-
clinghof mit Remise, Grundstrasse 19, 8196 Wil ZH, 
Kat.-Nr. 4190 (Gewerbezone)

•	 Zwyssig Marco, Kirchweg 45a, 8196 Wil ZH: Einbau 
zweier Dachflächenfenster, Liegenschaft Vers.-Nr. 
251, Kat.-Nr. 3223, Kirchweg 45a und 45b, 8196 Wil ZH 
(Kernzone Ka)

•	 Kohler Immobilien, Obergass 9, 8193 Eglisau: Abbruch 
Gebäude Vers.-Nrn. 87 und 663 sowie Neubau Mehr-
familienhaus mit neun Wohnungen und Unterni-
veaugarage, Dorfstrasse 31, 8196 Wil ZH, Kat.-Nr. 
4065 (Kernzone Ka); Genehmigung Umgebungsplan; 
Anzeigeverfahren

•	 Sandra Gisin und Domenico Pallotta, Im Landbüel 2, 
8196 Wil ZH: Ersatz Ölheizung durch zwei aussen 
aufgestellte Luft/Wasser-Wärmepumpenanlagen, 
Vers.-Nr. 364, Kat.-Nr. 3699, Im Landbüel 2 und 4, 8196 
Wil ZH (Gewerbezone); Anzeigeverfahren

•	 Tim und Jana Schärff, Wendelbuckweg 4, 8196 Wil ZH: 
Neubau Einfamilienhaus mit Doppelgarage, Wen-
delbuckweg 4, 8196 Wil ZH, Vers.-Nr. 824, Kat.-
Nr. 4123 (Wohnzone W1 20%); Installation innen 
aufgestellte Luft/Wasser-Wärmepumpenanlage; 
Anzeigeverfahren

•	 Schulgemeinde Unteres Rafzerfeld SUR, Schützenhaus-
strasse 16, 8196 Wil ZH: Neugestaltung und Erweite-
rung Parkplatz bei Kindergarten, Dorfstrasse 37, 8196 
Wil ZH, Vers.-Nr. 346, Kat.-Nr. 2309 (Zone öffentliche 
Bauten und Anlagen öBA); Anzeigeverfahren

•	 Sandra Gisin und Domenico Pallotta, Im Landbüel 
2, 8196 Wil ZH: Projektänderung Abbruch nordöst-
liches Gästezimmer im Obergeschoss und Nutzung 
der Fläche als Terrasse, Vers.-Nr. 364, Kat.-Nr. 3699, 
Im Landbüel 2 und 4, 8196 Wil ZH (Gewerbezone); 
Anzeigeverfahren

Parzellierungsbewilligung

•	 Feldmann-Immobilien AG, Luzernerstrasse 15c, 5630 
Muri AG: Parzellierung Mutation Nr. 767, Grenzän-
derung Grundstücke Kat.-Nrn. 3651 und 3652, Brei-
tenmattstrasse 9 und 11, 8196 Wil ZH (Kernzone Kb); 
Anzeigeverfahren

•	 Heinz und Cornelia Bösch, Oberer Landmannsbungert 
2, 8196 Wil ZH: Parzellierung Mutation Nr. 770, Gren-
zänderung Grundstücke Kat.-Nrn. 3843 und 3844, 
Oberer Landmannsbungert 2 und Strasse «Oberer 
Landmannsbungert», 8196 Wil ZH (Kernzone Kb); 
Anzeigeverfahren

Christbaumverkauf 2022

Samstag, 17. Dezember, 09.00 – 12.00 Uhr

Christbäume aus dem Gemeindewald –
Verkauf bei der Forsthütte Wil ZH 
mit Gebäck und Punsch

Einsammeln der Christbäume – 
Dienstag, 10. Januar 2023, ab 13.00 Uhr

Wir bitten Sie, die ausgedienten und entschmückten 
Bäume vor 13.00 Uhr an Ihrem Kehrichtsammelplatz 
zu deponieren.
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Personeller Wechsel in der Bibliothek

Nach 13 Jahren Treue zur Gemeindebibliothek hat Bar-
bara Müller per Ende 2022 gekündet. Sie hat zuerst als 
Teammitglied begonnen und 2013 die Leitung von ihrer 
Vorgängerin Edith Hofmann übernommen. Seither hat 
Barbara die Aufgaben in der Bibliothek geschickt gelenkt 
und Neuerungen eingebaut. Durch sie sind wir nun auch 
mit der digitalen Ausleihe und dem digitalen Medienka-
talog gut aufgestellt. Trotzdem werden mehrheitlich die 
Medien noch als Hardware ausgeliehen. Die Bibliothek 
ist auch ein wichtiger Begegnungsort in Wil, wobei für 
die ältere Generation oder in der Mobilität eingeschränk-
te Personen der Standort im 2. Stock des Gemeindehauses 
nicht optimal ist. Auch hierfür hat Barbara ein Angebot 
geschaffen, damit solche Personen die Möglichkeit der 
Ausleihe von Medien erhalten. Nun hat sich für Barbara 
Müller eine neue Chance in ihrem Beruf aufgetan, die sie 
nutzen möchte und deshalb die Arbeit in der Bibliothek 
aufgeben muss. Barbara hat die Leitung bereits in andere 
Hände übergeben und wird bis Ende Dezember nur noch 
vereinzelt in der Bibliothek anzutreffen sein. Liebe Barba-
ra, von Herzen danke ich dir für dei-
ne Einsätze für unsere Bevölkerung 
in unserer Bibliothek und wünsche 
dir für deine weitere berufliche wie 
auch private Zukunft alles Gute, 
viele tolle Begegnungen und grosse 
Zufriedenheit.
Seit dem 1. Oktober 2022 ist Yvonne 
Zimmermann die neue Leiterin der 
Gemeindebibliothek, herzlich will-
kommen! Yvonne ist von Barbara 
Müller in die Verantwortlichkeiten 
und Aufgaben eingearbeitet wor-
den. Wenn Sie liebe Leserin, lieber 

Leser eine Bibliotheksgängerin oder Bibliotheksnutzer 
sind, dann sind Sie Yvonne Zimmermann vermutlich 
bereits begegnet. Wenn nicht, wagen Sie einmal einen 
Besuch in unserer Gemeindebibliothek. Es lohnt sich be-
stimmt, denn verschiedene Medien warten darauf, aus-
geliehen zu werden. Dir, liebe Yvonne, wünsche ich eine 
interessante Zeit mit den vielfältigen Aufgaben der Lei-
tung und zufriedene Bibliotheksbenutzer*innen.   Beatrix 

Wicki, Gemeinderätin

Jungbürgerfeier 2022

Drei Jungbürgerinnen und sieben Jungbürger konnte ich 
zur diesjährigen Jungbürgerfeier am 28. Oktober 2022 
begrüssen. Die Volljährigkeit in der einzigartigen schwei-
zerischen Demokratie ist wirklich ein Grund zum Feiern! 
Nun kann man nicht nur den Führerausweis für Autos er-
werben, sondern man hat das umfangreiche Stimmrecht 
auf Bundes-, Kantons- und Gemeindeebene erhalten und 
ist wählbar für öffentliche Ämter.
Nach einem kurzen Meeting im Gemeindehaus fuhren 
Gian Bachmann, Livio Cerini, Malina Frey, Simon Fritschi, 
Linda Gubler, Ruben Heller, Cyril Meier, Yannick Müller, 
Sari Spühler und Luca Storrer zusammen mit allen Ge-
meinderäten nach Rafz, wo im Restaurant Frohsinn ein 
feines Nachtessen wartete. Danach ging es ins Unter-
geschoss zur Kegelbahn. Auf zwei Bahnen gab es span-
nende und hitzige Wettkämpfe bei kühlen Drinks. So 
verging der gesellige und tolle Abend im Flug. 

Der Gemeinderat wünscht den Jungbürgerinnen und den 
Jungbürgern viel Erfolg und alles Gute für die Zukunft in 
der Erwachsenenwelt.   Urs Rüegg, Gemeindepräsident 

Gemeinde Wil ZH – Diverse Mitteilungen

Position Überschrift 2
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Gebühren für Abfall, Abwasser und Wasser – Tarife 2023

Haushalt mit zwei oder mehreren Personen Fr. 200.00 exkl. MWST

Einzelperson-Haushalt Fr. 100.00 exkl. MWST

Ferienhaus Fr. 100.00 exkl. MWST

Gewerbe Fr. 200.00 exkl. MWST

Gewerbe 1/2 Fr. 100.00 exkl. MWST

Kehrichtsäcke

17 Liter-Säcke, 1 Rolle à 10 Stück Fr. 8.70 inkl. MWST

35 Liter-Säcke, 1 Rolle à 10 Stück Fr. 16.50 inkl. MWST

60 Liter-Säcke, 1 Rolle à 5 Stück Fr. 12.40 inkl. MWST

110 Liter-Säcke, 1 Rolle à 5 Stück Fr. 19.30 inkl. MWST

Sperrgutmarken (pro Stück) Fr. 3.50 inkl. MWST

Kadaverabfallgebühr (pauschal Kübel) Fr. 50.00 inkl. MWST

Grundgebühr pro m2 gewichtete Parzellenfläche Fr. 0.05 exkl. MWST

Gebühr (Mengenpreis) pro m3 gemäss Wasserverbrauch Fr. 3.20 exkl. MWST

Kanalisationsanschlussgebühr
Gemäss Verordnung über die Gebühren für Siedlungsentwässerungsanlagen (SEVO) der Gemeinde Wil ZH beträgt die 
Grundgebühr 1% des Gebäudeversicherungswertes (oder der baulichen Wertvermehrung). Die Zuschläge für den An-
schluss von Dach-, Platz- und Sickerwasser betragen je 30% der Grundgebühr. Die Anschlussgebühr wird als Depositum 
auf Grund approximativer Baukosten (Baugesuch) erhoben.

Wasserzins pro m3 Fr. 1.50 exkl. MWST

Grundgebühr Fr. 30.00 exkl. MWST

Miete Wasserzähler (pauschal) Fr. 30.00 exkl. MWST

Baustellenwasser pro m3 umbauter Raum Fr. 0.15 exkl. MWST

Wasseranschlussgebühr
Gemäss Gebührenreglement zur Wasserverordnung der Politischen Gemeinde Wil ZH vom 20. August 2013 beträgt die 
Wasseranschlussgebühr 2% des Gebäudeversicherungswertes (oder der Baulichen Wertvermehrung), mindestens aber 
Fr. 500.00. Die Anschlussgebühr wird als Depositum aufgrund der approximativen Baukosten (Baugesuch) erhoben.

Wil ZH, 6. September 2022 / der Gemeinderat

Abwassergebühr

Wasserversorgung

Abfallgebühr
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Aus Gründen des Datenschutzes dürfen Geburten, Trau-
ungen sowie die Zuzüge und Jubilare nur veröffentlicht 
werden, wenn die betroffenen Personen dem zustimmen. 
Andernfalls erfolgt keine Publikation.

Trauungen

16. Juli 2022 – Zwyssig Marco, von Seelisberg UR mit 
Zwyssig-Granacher Bettina, von Deutschland, getraut in 
Bülach ZH

12. August 2022 – Veit Georg, von Deutschland mit Veit-
Rutschmann Ruth, von Wil ZH, getraut in Eglisau ZH

20. Oktober 2022 – Lang Marcel, von Stadel ZH mit Lang-
Benz Pia, von Wil ZH, getraut in Bülach ZH

Geburten

16. September 2022 – Jutz Loui, von Hochdorf LU, geboren 
in Bülach ZH, Sohn des Jutz Philipp und der Jutz-Spühler 
Brigitte

7. Oktober 2022 – Hasler Nicola, von Hellikon AG, 
geboren in Bülach ZH, Sohn des Halser Martin und der 
Hasler-Luginbühl Lea

Todesfälle

31. Juli 2022 – Heller Gottlieb, von Wil ZH, geb. 1926, 
wohnhaft gewesen Weinbergstrasse 28

Neuzuzüger

Zuzüger seit Anfang August bis Ende Oktober 2022

•	 Glasmacher Frank und Niehus Kirsten, 
Lirenhofstrasse 9

•	 Kellenberger Daniel und Debora, 
Untere Rebbergstrasse 10

•	 Nater Daniel, Oberer Landmannsbungert 10
•	 Moreira De Sousa Bruno und Michelle, 

Oberer Landmannsbungert 10
•	 Erni Alexandra, Oberer Landmannsbungert 10
•	 Gründler Samuel, Oberer Landmannsbungert 10
•	 Bachmann Steve, Schanzstrasse 34c
•	 Wegener Tom und Mandy, 

Oberer Landmannsbungert 8
•	 sowie 24 weitere Personen, die nicht namentlich  

erwähnt werden wollen.

Gemeindeverwaltung – Zivilstandsnachrichten

Ballonwettbewerb vom 1. August 2022

1.  Neukom Fynn, Breitenmattstrasse 1, Wil ZH,
 Fundort: Rottachsee i. Oberallgäu, D / 141 km

2.  Wicki Priska, Tannewäg 28, Rafz,
 Fundort: Kressbronn, D /82.5 km

3.  Kramer Regina, Oberdorfstrasse 24b, Wil ZH
 Fundort: Waffenplatz Frauenfeld / 30 km

Der Gemeinderat gratuliert den Gewinnern ganz herzlich.

Gemeindeverwaltung Wil ZH – Diverse Mitteilungen

Position Überschrift 2
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Öffnungszeiten der  
Gemeindeverwaltung und der  
Werkbetriebe über die Feiertage 

Die Büros der Gemeindeverwaltung sowie der 
Werkbetriebe bleiben vom  
Montag, 26. Dezember 2022,  
bis und mit Montag, 2. Januar 2023,  
geschlossen.

Ab Dienstag, 3. Januar 2023, sind wir gerne wieder 
zu den ordentlichen Öffnungszeiten für Sie da.

Bei Todesfällen während der Feiertage erreichen Sie 
das Bestattungsamt unter der Notfall-Telefonnum-
mer 079 795 93 80.

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und alles 
Gute im neuen Jahr.

Das Team der Gemeinde Wil ZH 

Jubilare 2023

96 Jahre

14. April – Meyer Rolf, Wendelbuckstrasse 2

4. Dezember – Egli-Angst Alice, Schulstrasse 3

93 Jahre

13. März – Demuth-Heller Alice, 
Alters- und Pflegeheim Weierbach, Eglisau

92 Jahre

18. Februar – Angst Hans, Lirenhofstrasse 24

29. April – Angst-Moser Liselotte, Kirchweg 39

17. Juli – Mosimann Otto, 
Alters- und Pflegeheim Weierbach, Eglisau

12. September – Körner-Angst Lieselotte, 
Bahnhofstrasse 20

5. Oktober – Siegrist-Spühler Margrita, Ruggstrasse 7

91 Jahre

22. Januar – Meier-Hess Hanna, Hüslihof 29a

29. Juni – Baur-Angst Johanna, Wiesengasse 9

90 Jahre

5. Februar – Angst Werner, Weinbergstrasse 16

1. Mai – Schmid Hans Rudolf, Hohlgass 1 

85 Jahre

28. Februar – Angst-Halbig Inge, Weinbergstrasse 16

22. April – Angst-Rothenberger Rosa, Kirchweg 22

8. August – Fischer Rudolf, 
Alters- und Pflegeheim Weierbach, Eglisau

17. Dezember – Merker Kurt, Untere Haldenstrasse 14

80 Jahre

1. Januar – Ruzek Mojmir, Breitenmattstrasse 65

30. Juni – Fuhrer Siegmar, Bächerwiesstrasse 2

20. Juli – Baumgartner-Zangger Elisabeth, 
Schulstrasse 6

Diamantene Hochzeit (1963 – 2023)

18. Mai – Angst-Meier Arthur und Silvia, Wiesenweg 6

2. Oktober – Dössegger-Taschner Heinz und Martha, 
Rebbergweg 5

2. November – Angst-Halbig Werner und Inge, 
Weinbergstrasse 16

Goldene Hochzeit (1973 – 2023)

24. August – Hunziker-Renfer Bruno und Brigitte, 
Kirchweg 8

7. September – Landert-Müller Kurt und Ursula, 
Kirchweg 10
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Sie möchten hier inserieren?

Melden Sie sich bei  
sarah.steiger@wil-zh.ch  
für genaue Informationen.
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Aktuelles aus der Bibliothek

Öffnungszeiten

Mo 18.30 – 20.00

Do 10.00 – 11.30 / 15.00 – 18.00

Sa 10.00 – 11.30

Achtung – Aufgrund der Feiertage bleibt die 
Bibliothek über die Weihnachtsferien geschlossen. 

Im September dieses Jahres besuchte uns der Kinder-
garten das erste Mal mit den zwei neuen Gruppen. Die 
«Grossen» präsentierten ihre Tasche voller Stolz, in der 
sie am Schluss ihr ausgewähltes Medium transpor-
tieren und beim nächsten Besuch wieder mitbringen. 

Bei der Bilderbuchgeschichte lauschten alle mucksmäus-
chenstill der Erzählerin und verharrten gespannt bis zum 
Schluss. Der nächste Anlass war der Medienverkauf an 
der Chilbi im Oktober, an dem die Kamishibai-Geschichte 
grossen Anklang bei einer munteren Kinderschaar fand.

Ende Jahr werde ich meine Tätigkeit in der Bibliothek Wil 
beenden. Yvonne Zimmermann wird in meine Fussstap-
fen treten und anstelle von mir die Leitung der Bibliothek 
übernehmen. Ein herzliches Willkommen an Yvonne, wir 
wünschen ihr einen erfolgreichen Start!
Die elf vergangenen Jahre waren enorm bereichernd und 
abwechslungsreich, gespickt mit Herausforderungen 
und vielen unvergesslichen Momenten. Dazu bedanke 
ich mich bei allen, die die Bibliothek während diesen Jah-
ren besuchten und ihre Zeit den Medien widmeten. Ich 
wünsche Yvonne und dem gesamten Team eine weiter-
hin zufriedenstellende Arbeit in der Bibliothek.

Geniessen Sie die Adventszeit, gerne dürfen Sie sich dazu 
mit Medien aus der Bibliothek eindecken.   Barbara Müller
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Liebe Wilemerinnen, liebe Wilemer
Wenn Sie diese Zeilen lesen, ist es Zeit, zur Ruhe zu kom-
men und sich auf den letzten zauberhaften Monat im 
Jahr 2022 einzulassen. Freuen Sie sich über die wunder-
volle Vorweihnachtszeit mit all den Kerzen, Adventsfens-
tern, Guetzli und strahlenden Kinderaugen.

Für die Schulpflege waren die vergangenen Monate sehr 
herausfordernd und intensiv. Am letzten Sonntag konnte 
eine zukunftsweisende Frage für unsere Schulgemeinde 
geklärt werden, deren Antwort ich beim Verfassen die-
ser Zeilen selbst noch nicht kenne. Wie auch immer Sie 
sich entschieden haben, die Schulpflege bedankt sich bei 
allen, welche an der Abstimmung teilgenommen haben. 
Unabhängig vom Resultat werden wir auch künftig die 
bestmöglichen Rahmenbedingungen für unsere Schul-
kinder und Mitarbeitenden erarbeiten und die gute Zu-
sammenarbeit mit der Schule Rafz pflegen. Deren Vor-
teile sind in ganz unterschiedlichen Bereichen spürbar 
und bereichern längst nicht nur den Schulalltag, sei es 
das Freizeitangebot der Schülerkurse, die Erwachsenen-
bildung oder das Lehrschwimmbecken – die Einwohne-
rinnen und Einwohner profitieren von einem starken 
Rafzerfeld.
Wir haben an der SUR, nebst engagierten Kindern und Ju-
gendlichen, in allen Bereichen hervorragende Mitarbei-
tende, die unsere Schulkinder ein Stück auf deren Lebens-
weg begleiten. Sie machen unsere Schule zu dem, was sie 
ist: Ein Ort der Bildung, an dem Wissen und Können ver-
mittelt, aber auch die Basis für Freundschaften und eine 
erfüllte Schulzeit ermöglicht werden. Unser gesamtes 
Team gibt Tag für Tag sein Bestes. Mit viel Herzblut, Enga-
gement, Kompetenz und Verlässlichkeit. Sie alle zusam-
men sind das höchste Gut unserer Schule und dafür sind 
wir sehr dankbar!
Gemäss unserem Leitbild «Gemeinsam unterwegs» wür-
den wir uns sehr freuen, Sie am 5. Dezember 2022 an der 
Budgetversammlung im Schulhaus Landbüel begrüssen 
zu dürfen. Bettina Marti, Ressort 

Einschulung 2023 – 
Eintritt in den Kindergarten

Der Kindergarten ist seit dem Sommer 2008 obliga-
torisch. Kinder, die zwischen dem  1. August 2018 und 
dem 31. Juli 2019 geboren sind, werden auf das Schuljahr 
2023/24 schulpflichtig.
Eltern, deren Kinder schulpflichtig werden, erhalten vor 
den Sportferien das Anmeldeformular. Dieses muss bis 
spätestens am 15. März 2023 der Schulverwaltung zurück- 
geschickt werden.

Rückstellung
Eine Rückstellung von der Schulpflicht (Eintritt Kin-
dergarten) kann erfolgen, wenn den zu erwartenden 
Schwierigkeiten im Kindergarten nicht mit sonderpä-
dagogischen Massnahmen begegnet werden kann. Die 
Schulpflege entscheidet auf Antrag der Eltern.
Eltern, die ihr Kind zurückstellen möchten, reichen bis 
am 15. März 2023 ein begründetes Gesuch bei der Schul-
pflege Unteres Rafzerfeld ein. 
Haben Sie Fragen? Melden Sie sich bei der Schulverwal-
tung (044 869 90 40 | schulverwaltung@schule-ur.ch).
Schulpflege Unteres Rafzerfeld

Aus der Schulpflege

Position Überschrift 2
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Wertschätzung und Respekt prägen 
unsere Schule

Sehr geehrte Eltern, geschätzte Bewohnerinnen und 
Bewohner von Wasterkingen, Hüntwangen und Wil
Die Natur legt sich langsam in den «Winterschlaf», es 
dunkelt früher, überall sind abends viele Lichter zu se-
hen. Auch in unseren Schulhäusern ist gut erkennbar, 
dass sich das Jahr langsam aber sicher dem Ende zu 
neigt – zahlreiche Rituale wie der Räbeliechtliumzug, das 
Adventssingen oder das Weihnachtsbasteln zeugen von 
der anstehenden Advents- und Weihnachtszeit. Viele 
freuen sich auf die anstehenden Festtage im Kreise von 
lieben Menschen oder einfach auf die etwas ruhigere Zeit 
«zwischen den Jahren».
Gerne nimmt man solche Momente manchmal als Ge-
legenheit, um über das Vergangene und das, was noch 
kommt, nachzudenken. Das möchten wir als Schullei-
tung der SUR hier auch tun. Als Aufhänger für unsere Ge-
danken sollen ein paar Aspekte aus dem Leitbild unserer 
Schule dienen.

«Gemeinsam unterwegs» Wir sind als Team mit teilwei-
se neuen Mitgliedern (Lehrpersonen, Betreuungsperso-
nal, Schulleitung, Schulbehörde) gut ins neue Schuljahr 
gestartet. Auch die «neuen Schülerinnen und Schüler» 
scheinen sich in ihren neuen Klassen, mit den teilweise 
neuen Gspänli und den neuen Lehrerinnen und Lehrern 
wohlzufühlen. Wir als Schulleitung führen die Schule 
vom Kindergarten bis zur Sekundarschule gemeinsam, 
die Veränderungen sind gut verdaut und wir sind auf 
sehr gutem Weg, den Slogan «Drei Gemeinden. Eine Schu-
le. Gemeinsam.» mit Leben zu füllen. 

«Offen – verbindlich – partnerschaftlich»
Wir schaffen Vertrauen durch Offenheit, Präsenz und Ver-
bindlichkeit. Wir arbeiten mit anderen partnerschaftlich 
und lösungsorientiert zusammen (Auszug aus dem Leit-
bild). Die heutige Schule lässt sich ja nicht mehr nur als 
die Lehrpersonen und ihre Schülerinnen und Schüler se-
hen. An der modernen Schule unteres Rafzerfeld arbeiten 
zahlreiche Fachleute zusammen, um den Kindern und Ju-
gendlichen optimale Bedingungen für ihre Entwicklung 
und ihr Lernen zu bieten. Dies bedarf echter Teamarbeit! 
Es ist unwahrscheinlich toll zu erleben, wie hoch das En-
gagement aller ist, wie offen und auch lernbereit aufei-
nander zugegangen wird und wie gut daher die enge und 
partnerschaftliche Zusammenarbeit mit den verschie-
denen Fachstellen funktioniert. 

«Vielfältig – miteinander»
Wir schätzen und stärken die Zusammenarbeit und 
Mitwirkung der Eltern. Ein gutes Miteinander zwischen 
Schule und Elternhaus, basierend auf Vertrauen und ge-
genseitiger Wertschätzung, ist eine Grundvoraussetzung 
für erfolgreiches Lernen (Auszug aus dem Leitbild). Am 
wichtigsten für gutes Gelingen der Schule ist sicherlich 
die Zusammenarbeit mit den Eltern unserer Schülerinnen 
und Schülern. Wir sind sehr erfreut über die vielen schö-
nen und guten Beispiele von einem gut funktionierenden 
Miteinander – alle wollen wir dasselbe – allerdings mit 
unterschiedlich verteilten Rollen und Verantwortlich-
keiten – nämlich, dass es den Kindern und Jugendlichen 
gut ergeht und sie sich gut entwickeln können. 
Vor den Sommerferien führten wir Elternbefragungen 
durch. Wir wollten wissen, ob wir als Schule auf dem 
richtigen Weg sind. Sehr viele Eltern haben uns ein gutes 
Zeugnis ausgestellt. Ein Kompliment, eine positive Rück-
meldung, ein Dank oder ein Lächeln freut uns ja alle im-
mer sehr. Als Schulleiter dürfen wir Ihnen sagen, dass wir 
hoch motivierte und sehr professionelle Mitarbeitende 
haben, die gerne die «Extrameile» nehmen. Aber dies ist 
nicht immer selbstverständlich. Sollten Sie sich also mal 
über einen Extraservice freuen, dann lassen Sie es doch 
die Person auch wissen!
Wir haben in der Befragung aber auch Rückmeldungen 
erhalten, die uns etwas irritierten – was bei Umfragen 
per se nichts Schlechtes ist – weil wir die angetönten As-
pekte sehr gerne mit den Eltern direkt besprochen hät-
ten – «miteinander». Wir sind sehr am «offenen, part-
nerschaftlichen und verbindlichen» Austausch mit den 
Eltern interessiert. Wir suchen nach Lösungen, indem wir 
bei Meinungsverschiedenheiten auch versuchen, uns ins 
Gegenüber zu versetzen. «Wie würde ich denn reagieren, 
wenn ich in der gleichen Situation wäre?». Wir laden Sie 
ein, uns in der Schule zu besuchen oder mit uns ein Te-
lefongespräch zu führen. Je direkter und konkreter desto 
besser. Herzlichen Dank!

«Wertschätzend - respektvoll»
In diesem Sinne freuen wir uns auf eine weiterhin sehr 
gut funktionierende Zusammenarbeit oder freuen uns 
auf einen etwas direkteren Austausch im Kleinen. Denn 
nur so funktioniert Lernen!

Wir wünschen Ihnen eine schöne Adventszeit, frohe Fei-
ertage und einen gelingenden Schritt über die Jahres-
schwelle.   Matthias Meyer, André Tynowski, Schulleitung SUR

Berichte der Schulleitungen
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Wettkampf der Piraten –  
ein Piratenmusical

Ein Wettkampf 
der besonderen 
Art lieferten sich 
die Zweitklässler 
aus Wil kurz vor 
den Herbstferien. 
In den Wochen 
davor wurden 
fleissig Kulissen gemalt, Kostüme hergestellt, Texte und 
Lieder eingeübt und das Schauspiel verinnerlicht.

Wilde Piraten kämpften um den wertvollsten Schatz, der 
einen von ihnen zum mächtigsten und gefürchtetsten Pi-
raten machen soll. Keiner glaubte an den Erfolg des Pira-
tenmädchens Letizia, das zusammen mit ihrem Papagei 
Pongo gegen die Piraten antrat. 

Mit Hilfe der Affen, Schildkröten, Krebse, Delfine und 
Quallen schafften Letizia und Pongo das Unmögliche. Sie 
fanden den wertvollsten Schatz mit einer Perlenkette drin 
und konnten den bösen Oktopus überlisten. Sie gewan-
nen den Wettkampf trotz schlechtester Bedingungen.

Zum Schluss gab es ein grosses Fest für alle Tiere, die Le-
tizia und Pongo halfen. Das letzte Lied «Zäme hämmers 
gschafft, jetzt gits es Fäscht» konnte treffender nicht sein. 

Zusammen schafften die Kinder es, das Publikum zu 
begeistern. Der Einsatz war riesig, die strahlenden und 
glücklichen Kindergesichter auf der Bühne der grösste 
Lohn.   Claudia Merki, Lehrperson 2.Klasse Wil ZH

Berichte aus den Schulhäusern
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Berichte aus den Schulhäusern
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Berufswahl - Tischmesse

Bekanntlich ist die Berufswahl auf der Sekundarschule 
ein sehr zentrales Thema. Ziel der Sek ist es doch, für die 
Schülerinnen und Schüler einen idealen Einstieg in die 
Berufswelt oder schulische Laufbahn nach der obligato-
rischen Schulzeit zu ermöglichen.
Der Entscheidungsprozess soll für die Jugendlichen eine 
sehr lustvolle und interessante Aufgabe sein – sie ist 
aufgrund der vielen Möglichkeiten jedoch auch nicht 
ganz einfach. Auf dem Weg der Berufsfindung sollen die 
Schülerinnen und Schüler auf keinen Fall allein gelassen 
werden, sie brauchen die verständnisvolle, wohlwollende 
Unterstützung seitens Eltern, Bekannten, Lehrpersonen, 
Kolleginnen und Kollegen, welche diesen Schritt bereits 
hinter sich haben – und eben auch von erfahrenen Be-
rufsleuten. Daher organisieren seit ein paar Jahren die 
Sekundarschule Unteres Rafzerfeld und die Sekundar-
schule Rafz in Zusammenarbeit mit dem Gewerbeverein 
Rafzerfeld im Sinne einer ersten Informationsveranstal-
tung jeweils die sogenannte Tischmesse.
Diese lokale Berufsmesse fand am Abend des 25. Okto-
ber 2022 in der Saalsporthalle Rafz statt. Dabei sollte den 
Jugendlichen ein 
Überblick über das 
Angebot «direkt vor 
der Haustür» prä-
sentiert und die Ge-
legenheit geboten 
werden, mit dem 
lokalen Gewerbe in 
Kontakt zu treten 
und sich zu vernetzen. Wir alle wissen, wie wichtig trag-
fähige, persönliche Netzwerke sind.
Rund 20 Gewerbebetriebe/Lehrbetriebe gaben den etwa 
65 Oberstufenschülerinnen und -schülern der 2. Sekun-
darschule und deren Eltern einen Einblick in ihre Be-
rufswelt und stellten gut 35 verschiedene Berufe vor. Die 
Berufsleute standen den Schülerinnen und Schülern und 
deren Eltern Rede und Antwort. Nun müssen die Schüler 
und Schülerinnen mindestens zwei Betriebe besuchen, 
um einen etwas tieferen Einblick in den Berufsalltag der 
einzelnen Berufe zu bekommen.
Im Namen der SUR bedanken wir uns nochmals herzlich 
für das nicht selbstverständliche Engagement der Be-
triebe des Gewerbeverbands Rafzerfeld und dessen Präsi-
denten Fritz Hauenstein für die Jugend.
Matthias Meyer, André Tynowski, Schulleitung SUR

Schul-OL Wasterkingen 2022

OL? Was ist denn das?
Der OL ist ein Orientie-
rungslauf, bei dem man 
durch verschiedene Ge-
biete läuft und eine Kar-
te dabeihat. An unserem 
Schul-OL waren 15 Posten 
im ganzen Dorf versteckt.
Linda, Marit, Olivia

Vorbereitung
Um 10.00 Uhr erklärte 
uns Herr Ehrat, wie der OL 
funktioniert und Herr Be-
gero machte mit uns ein 
Einwärm-Training. Dann 
haben wir die Gruppen er-
fahren, bekamen den ersten Plan und unseren OL-Badge 
(«Ehering»).
Die Gruppen hatten verschiedene Tier-Namen. Es gab 
zum Beispiel die «kräftigen Kamele», die «süssen Schnee-
Eulen» oder die «eleganten Elefanten».   Finja, Juna, Lena

Achtung, fertig, los!
Alle Gruppen sind ganz schnell in Richtung Posten los-
gerannt. Aber Achtung, es wurde steil! Wir mussten auf 
den Edelmann, einen der höchsten Berge Wasterkingens. 
Andere Posten waren beim Schützenhaus oder ganz nahe 
an der deutschen Grenze.
Gewonnen haben am Ende die «zügigen Zebras». Im Team 
waren Luca, Timon, Ria und Finja. Herzliche Gratulation!

Es war toll und spassig. Wir hoffen, dass nächstes Jahr der 
OL wieder stattfindet.
Ibrahim, Luar, Santiago

Berichte aus den Schulhäusern (Fortsetzung von Seite 19)
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Räbeliechtliumzug

Freitag, 4. November, 18 Uhr – es geht los!

Jedes Kindergarten- und Unterstufenkind der SUR hat 
eine leuchtende, verzierte Räbe in der Hand und steht 
voller Vorfreude in der Reihe hinter den wegweisenden 
Laternen. Es ist trocken, der Regen hat sich wie auf Kom-
mando verzogen, zum Glück. Musik klingt durch die Luft, 
die Kinder singen mit Freude ihre herbstlichen Lieder. 
Dann setzt sich die Menschenmasse langsam in Bewe-
gung und bahnt sich einen Weg durch die Strassen von 
Hüntwangen. Die Kinder lachen, plaudern und schwen-
ken ihr Licht im Takt der Schritte. Die Mittelstufenkinder 
helfen, ausgelöschte Kerzen wieder zum Leuchten zu 
bringen. Mamis und Papis stehen am Strassenrand um 
die Lichterschlange zu bewundern oder gehen gemäch-
lich hinterher. Auch Grosis, Göttis, Tanten und Nachbarn 
lassen sich dieses leuchtende Schauspiel nicht entgehen. 
Was für eine schöne Stimmung!

Lasst uns singen!
Im Dorf wird Halt gemacht. Die Kinder singen mit kräf-
tigen Stimmen unter Anleitung einiger Lehrpersonen 
noch einmal ihre Lieder. Die Töne klingen durch die Gas-
sen im Hinterdorf und erfreuen alle Teilnehmenden. Der 
Umzug geht langsam weiter.
Schon erreichen wir wieder den Sportplatz. Dort wartet 
für die Kinder eine kleine Stärkung und auch für die Er-
wachsenen gibt es feine, selbstgemachte Köstlichkeiten, 
auf Wunsch auch einen Becher Glühwein. Ein wunder-
barer Abschluss eines gelungenen Anlasses.
Allen Mitwirkenden vielen Dank fürs Mitmachen, Mit-
helfen, Organisieren, Anfeuern, Staunen und Geniessen!
Alexandra Siegrist, Mitglied
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Reformierte Kirche

Veranstaltungen

«Chrippe-Usstellig i de Chile Wil»
Freitag, 9. Dezember, bis Sonntag, 11. Dezember 2022

Mit Kafi-Ecke zum Zusammensitzen und Plaudern. 
Kollekte zur Deckung der Unkosten.

Öffnungszeiten:
Freitag und Samstag  10.00 – 20.00 Uhr 
Sonntag    10.00 – 15.00 Uhr

Vernissage: 
Donnerstag, 8. Dezember  17.30 – 19.30 Uhr

Adventslieder zum Mitsingen:
Samstag, 10. Dezember  16.00 – 17.00 Uhr
mit Barbara Bohnert an der Orgel.

«Wiehnachtsfiir für Chlii und Gross»  
Sonntag, 18. Dezember 2022, 17.00 Uhr, Kirche Wil

Mit Weitergabe des Friedenslichtes durch JuKi5.
Bringen Sie eine Laterne mit und nehmen Sie das Frie-
denslicht zu sich nachhause. 

«60plus» Senioren-Nachmittage – Winterhalbjahr 2023
jeweils 14.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Hüntwangen

In guter Gesellschaft bei feinem Tee, Kaffee und feinem 
Kuchen geniessen wir den Nachmittag.

Donnerstag, 19.01.2023
Albert Spühler singt «Mani-Matter»-Lieder

Donnerstag, 16.02.2023
Seniorenbühne Zürich – «Pension Hartmann»

Sigristin / Sigrist für 
die Kirche Wasterkingen gesucht

Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung eine Sigri-
stin / einen Sigrist (ca. 15 %) für unsere reformierte Kirche 
Wasterkingen.
Sind Sie eine herzliche und engagierte Persönlichkeit, 
welche in Wasterkingen oder in der Nähe wohnhaft ist 
und verspüren den Wunsch, unsere Kirchenbesucher 
herzlich zu empfangen und somit die Kirchgemeinde 
mitzugestalten?
Frau Susanna Bär Briner (Präsidentin | 079 429 36 54,) so-
wie Herr Heinz Blaser (Ressort Immobilien | 079 750 77 79) 
stehen Ihnen für Fragen gerne zur Verfügung. Ihre Be-
werbung senden Sie bitte an heinz.blaser@refwil-zh.ch.

Auszug aus den Gottesdiensten

Sa, 03.12.  10.00  Fiire mit de Chliine, Kirche Wil

So, 04.12. 11.00 Kirchgemeindeversammlung,  
  KGH Hüntwangen

S0, 11.12. 17.00 Dorfweihnacht, Kirche Waster- 
  kingen, mit Weihnachtsspiel  
  der Konfirmand*innnen. 
  Anschliessend Punsch vor der  
  Kirche und Konzert der Trychler

So, 18.12. 17.00 «Wienachtsfiir für Chlii und  
  Gross», Kirche Wil

Sa, 24.12. 22.00 Christnacht, Kirche Wil

Sa, 25.12. 10.00 Weihnachtsgottesdienst 
  mit Abendmahl, 
  Kirche Wasterkingen

So, 01.01. 17.00 «Musik und Wort zum Neuen   
  Jahr», Kirche Wil. 
  Gemeinsames Anstossen

So, 08.01. 11.00 Spät-Gottesdienst, 
  KGH Hüntwangen

So, 15.01. 10.00 Gottesdienst mit Chilekafi, 
  KGH Hüntwangen

Mi, 18.01. 19.00 Ökumenischer Gebetsabend, 
  kath. Kirche Glattfelden

So, 22.01. 09.30 Regionalgottesdienst zur 
  oekumenischen Gebetswoche  
  der Einheit, 
  Ref. Kirche Glattfelden

So, 12.02. 10.00 Familiengottesdienst 
  mit Taufe, Kirche Wil.  
  Mit 3.-Klass-Unti

Sa, 18.02. 17.00 Vesper bi de Lüt – Waster- 
  kingen, Ausserdorfstrasse 3

In «kontakt» sowie auf www.refwil-zh.ch finden Sie 
sämtliche Gottesdienste sowie Informationen zu den 
verschiedenen Angeboten der Kirchgemeinde.

Position Überschrift 2
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Katholische Kirche

Veranstaltungen

Adventsabend 
Frauenverein Glattfelden – Eglisau – Rafzerfeld
Mittwoch, 7. Dezember 2022, 17.00 Uhr, 
Pfarreizentrum Rafz

Winterfilmabend 
Frauenverein Glattfelden – Eglisau – Rafzerfeld
Freitag, 13. Januar 2023, 19.30 Uhr, 
Pfarreizentrum Rafz

Ökumenische Weihnachtsfeier für Seniorinnen und 
Senioren
Donnerstag, 15. Dezember 2022, 14.00 Uhr,
Kath. Pfarreizentrum Eglisau

Auszug aus den Gottesdiensten

Fr, 02.12. 06.30 Rorategottesdienst in Rafz, 
  anschliessend Frühstück

Di, 06.12. 09.00 Mitenand-Gottesdienst, Eglisau,  
  im Anschluss Kaffee und Gipfeli

So, 11.12. 19.15 Friedenslicht-Gottesdienst  
  in Rafz

Sa, 17.12. 18.00 Kath. Gottesdienst in der 
  ref. Kirche Buchberg

Fr, 24.12. 17.00 Familiengottesdienst 
  in Glattfelden

 17.00 Wortgottesdienst 
  mit Krippenspiel, Rafz

 23.00 Mitternachtsmesse in Eglisau

Sa, 25.12. 10.00 Weihnachten – 
  Eucharistiefeier in Rafz

So, 01.01. 16.00 Neujahrsgottesdienst 
  in Glattfelden mit Apéro

So, 08.01. 10.00  Sternsinger-Dankgottesdienst  
  in Eglisau

So, 22.01. 10.00 Regionaler ökumenischer  
  Gottesdienst zur Einheit der  
  Christen, ref. Kirche Glattfelden

So, 29.01. 10.00 Caritas-Sonntag in Rafz

So, 05.02. 10.00 Eucharistiefeier in Rafz, mit  
  Erteilung des Blasiussegens

Mi, 22.02. 18.30 Eucharistiefeier in Eglisau, 
  mit Austeilen der Asche

Sämtliche Gottesdienste sowie genauere Angaben zu  
den Veranstaltungen finden Sie im Forum oder auf 
www.glegra.ch

Kontakt: 044 867 21 21 | sekretariat@glegra.ch
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Spitex

D’Spitex bringt’s – au wänn sie’s holt – 
Unser Spitex Komfort Mahlzeitendienst

Vom Angebot des Frischmahlzeitendienstes können 
Menschen profitieren, welche sich eine warme Mahlzeit 
nicht kochen können oder wollen. Das Beste: Sie müssen 
dafür nicht einmal das Haus verlassen, wir kommen ger-
ne zu ihnen!
Bei unserem Mahlzeitendienst-Angebot unterscheiden 
wir zwischen Frischmahlzeiten und kühlfrischen Fertig-
mahlzeiten: Bei den Frischmahlzeiten haben Sie die Aus-
wahl zwischen zwei Menüs inklusive Suppe, Salat und 
Dessert. Diese werden täglich für Sie im Alterszentrum 
Weierbach in Eglisau zubereitet. Diät- oder vegetarische 
Menüs können wir Ihnen als Fertigprodukt anbieten. 
Den Menüplan erhalten Sie jeweils eine Woche im Voraus. 
Ergänzend werden die Menüpläne auf unserer Webseite 
als PDF zum Herunterladen und Ausdrucken publiziert. 
Ihre Bestellung geben Sie entweder dem Mahlzeiten-
dienst oder im Spitex-Zentrum bekannt.
Die Mahlzeiten werden täglich zwischen 10.30 und 12.30 
Uhr, in einer Transportbox verpackt, zu Ihnen nach Hause 
geliefert und das Aufwärmen der Mahlzeiten erfolgt auf 
einer zur Verfügung gestellten Induktionsplatte.
Bei Spitalentlassung oder in Notsituationen kann inner-
halb von wenigen Tagen geliefert werden.

Wir freuen uns, als Verein mit vereinten Kräften des Vor-
stands, der Geschäftsleitung und unseren täglich enga-
gierten Mitarbeitenden für Sie da zu sein.
Jeremy Menge, Öffentlichkeitsarbeit

Spitex-Leistungen sind individuell, überall und für alle –
Montag bis Sonntag, 07.00 – 22.00 Uhr.

•	 Unser Grundangebot in Pflege und Hauswirtschaft 
Abklärungen und Beratung, Behandlungspflge, Grund-
pflege, Akut- und Übergangspflege, Palliativpflege, 
Haushaltshilfe und Betreuung (Zusatzversicherung)

•	 Unser Spitex Komfort Angebot 
Komfort Betreuung und Komfort Hauswirtschaft

•	 Unser Spitex Komfort Rufsystem

•	 Unser Spitex Komfort Mahlzeitendienst

Rotkreuz Fahrdienst – Hüntwangen / Wil / Wasterkingen

Der Rotkreuz-Fahrdienst ermöglicht mobilitätsbehinder-
ten Personen die Fahrt zum Arzt, zur Therapie oder zur 
Kur.

Die Einsatzleiterin, Frau Ursula Schiltknecht, erreichen 
Sie unter der Nummer 079 179 92 98, jeweils montags bis 
freitags, von 10.00 bis 12.00 Uhr.

Fahrten sind spätestens drei Arbeitstage im Voraus anzu-
melden.   Schweizerisches Rotes Kreuz Zürich

Auskunft und Vermittlung 

Mo – Fr 10.00 – 12.00

079 179 92 98 – Ursula Schiltknecht (Einsatzleitung) 

SPITEX-Zentrum Eglisau
Obergass 1, 8193 Eglisau

Für Aufträge, Fragen oder Anliegen  
sind wir gerne für Sie da.

Telefonische Erreichbarkeit – 044 867 25 67
Mo – Fr 08.00 – 12.00 / 14.00 – 17.00

Daniela Bertschi und Andrea Reus 
in der Administration sind gerne für Sie da.

Weitere Infos auf www.spitex-am-rhein.ch

E-Mail: info@spitex-am-rhein.ch
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Suchtprävention

Trocken rocken - Dry January

In der Schweiz beläuft sich der Konsum von reinem Alko-
hol pro Kopf und Jahr auf rund 7.6 Liter. Dies ist Beispiels-
weise mit knapp 53 Litern Bier gleichzusetzen. Ebenmäs-
sig über das Jahr verteilt, würde dies wiederum bedeuten, 
dass pro Person und Woche über ein Liter Bier getrunken 
wird.
Eine weitere Umfrage in der gesamten Schweiz hat er-
geben, dass ganze 37% der Schweizer*innen nach einem 
Fest schon mindestens einmal alkoholisiert im eigenen 
Auto nach Hause gefahren sind.
Gerade über die Festtage wird oft viel geschlemmt und 
getrunken. Deshalb tut auch dem Körper ein wenig Detox 
danach sicher gut. Darum mach auch Du mit beim «Dry 
January». «Dry January» ist Deine Challenge, gemeinsam 
mit vielen andern in der ganzen Schweiz und Millionen 
Menschen weltweit während des gesamten Januars 2023 
auf Alkohol zu verzichten. Du erhältst Tipps zur Teilnah-
me, kannst Preise gewinnen und mithilfe der App Deine 
Erfolge tracken. 
Aus den letzten Jahren ging hervor, dass durch den «Dry 
January» 70% ihre Schlafqualität verbessern konnten, 
weitere 69% fühlten sich gesünder und ganze 72% konsu-
mierten längerfristig weniger Alkohol. 

Ob Du nun mitmachst, 
um Dir Deines Al-
koholkonsums be-
wusster zu werden, 
um besser durchzu-
schlafen oder um mit 
mehr Energie durchs 
Januarloch zu kom-
men, ist Dir überlas-
sen. Jeder hat seine 
eigene Motivation. 
Bedenke auch, alko-
holfrei bedeutet kei-
nesfalls genussfrei! Du kannst z.B. Deine Geschmacks-
nerven mit einem selbst kreierten alkoholfreien Drink 
oder selbstgemachtem Punsch beglücken. Wenn Dir der 
Verzicht mal schwerfallen sollte, kannst Du für täglich 
kleine Motivationskicks «Dry January» auf Instagram fol-
gen oder den Newsletter abonnieren.

Also – sei auch Du mit dabei! Weitere Infos sowie die An-
meldung findest Du auf www.dryjanuary.ch oder über 
www.praevention-fabb.ch. 

Mütter- und Väterberatung
Die Mütter- und Väterberatung findet zweimal im Monat 
statt (Die genauen Daten entnehmen Sie bitte neben- 
stehender Tabelle). Sie finden uns jeweils von 14.00 bis 
16.00 Uhr im kath. Kirchgemeindehaus, Badener-Land-
strasse 12, in Rafz. Von 13.30 bis 14.00 Uhr sind wir gerne 
auf Voranmeldung für Sie da. Bitte bringen Sie das Ge-
sundheitsheft, eine Wickelunterlage und Windeln mit.

Von Montag bis Freitag, von 08.30 bis 10.30 Uhr, werden 
Sie von den Mütterberaterinnen des kjz Bülach unter der 
Nummer 043 259 95 00 beraten. Zusätzliche Beratungen 
sind nach Vereinbarung möglich.

Ich heisse Alessia Nüssli und bin Ihre persönliche 
Mütter- und Väterberaterin. Sie erreichen mich unter 
alessia.nuessli@ajb.zh.ch oder 043 259 95 37.
Alessia Nüssli, Mütterberaterin HFD

Dezember 2022 bis Februar 2023

Mit Anmeldung 13.30 – 14.00
ohne Anmeldung 14.00 – 16.00

Mo, 05.12.

Mo, 19.12.

Mo, 16.01.

Mo, 06.02.

Mo, 20.02.

Position Überschrift 2
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Pro Senectute

Ortsvertretung  
Wil, Hüntwangen, Wasterkingen 

Seniorenweihnacht in Wil – 15. Dezember 2022
Wir freuen uns sehr, dieses Jahr wieder eine Weihnachts-
feier organisieren zu dürfen. Nähere Informationen 
erhalten Sie Anfang Dezember mit der persönlichen 
Einladung.

Spielnachmittage 60+
Jeweils am zweiten Donnerstag des Monats treffen wir 
uns im Restaurant Sternen in Wil und spielen diverse 
Brett- und Kartenspiele. Den Nachmittag beschliessen 
wir mit Kaffee und Kuchen. Wer mag, trifft sich vorgän-
gig zum gemeinsamen Mittagessen.
Im Dezember 2022 findet wegen der Seniorenweih-
nachtsfeier in Wil kein Spielnachmittag statt!
Wenden Sie sich bei Fragen und für allfällige Fahrdienste 
an Monika Rutschmann (044 869 20 05).

Jubilarenbesuche eingestellt
Die Jubilarenbesuche in Wil und Hüntwangen finden 
ab 2023 nicht mehr statt. Während vieler Jahre haben 
Freiwillige des ehemaligen Frauenvereins nach dessen 
Auflösung im Namen von Pro Senectute Kanton Zürich 
Gratulationsbesuche gemacht. Nachdem die Suche nach 
genügend Nachfolger*innen ergebnislos geblieben ist, 
werden diese Besuche nicht weitergeführt. Pro Senectute 
wird den Jubilaren mit einer Karte gratulieren. 

Dies betrifft nicht den Besuchsdienst Unteres Rafzerfeld. 
Die Koordinatorin Katrin Strässler freut sich über Kontakt-
aufnahme durch Personen, die gerne regelmässig besucht 
werden möchten!
Monika Rutschmann, Ortsvertreterin

Besuchsdienst Unteres Rafzerfeld

Es tut gut, in der Nähe eines heiteren Menschen zu sein 
der zuhören kann. Das Leben ist ein Geben und Nehmen 
und beides zusammen ist und tut gut.
Unsere ausgebildeten Besucher*innen gehen auf freiwil-
liger Basis kostenlos zu Menschen in Wil, Hüntwangen 
und Wasterkingen, welche zu Hause oder im Alters- und 
Pflegeheim gerne besucht werden möchten.
Hätten Sie Freude an einem Besuch, zum Beispiel weil 
Sie betagt oder handicapiert sind, weil Sie wenig Kontakt 
haben oder weil Sie einmal einen anderen Menschen um 
sich haben möchten? Wir kommen gerne zu Ihnen zum 
Plaudern, Vorlesen, Spazieren, Zuhören, Spielen oder zum 
Kaffee trinken. Wir sind ein politisch und konfessionell 
neutraler Besuchsdienst unter dem Schirm der Pro Se-
nectute. Wir werden freundlicherweise nennenswert fi-
nanziell unterstützt von der Reformierten Kirche Wil und 
den Gemeinden Wil und Hüntwangen. Getrauen Sie sich 
und melden Sie sich unverbindlich (044 886 82 00). Ich 
werden gerne die passende Freiwillige Person für Sie su-
chen für ein erstes gegenseitiges Kennenlernen. 
Katrin Strässler, Leiterin Besuchsdienst

2023 – Spielnachmittage 60+

12. Januar / 09. Februar / 09. März 2023

Jeweils 13.30 – 16.00 Uhr, Restaurant Sternen, Wil

Unkostenbeitrag: 7.–

Kontakt für Fragen und allenfalls Fahrdienst: 
Monika Rutschmann | 044 869 20 05
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Armbrustschützen Hüntwangen

Versöhnliches Saisonende

Was für eine Saison. Irgendwie will es sportlich einfach 
nicht so, wie wir es eigentlich könnten. Zum Glück gab es 
da noch das Eidgenössische – da lief es ja zur Abwechs-
lung mal wie am Schnürchen, worüber wir uns natür-
lich umso mehr freuten. Aber da gibt es ja noch andere 
Wettkämpfe wie die kleineren Schützenfeste, an denen 
wir unsere Sektionsresultate abliefern sollten, damit wir 
auch in Zukunft in der gleichen Stärkeklasse antreten 
können – irgendwie ist da der Wurm drin.
Oder dann die Mannschaftsmeisterschaft, in der unser 
Team letztes Jahr in die 2. Liga absteigen musste – werden 
wir da gleich durchgereicht in die 3. Liga?
Unsere Sektionsdurchschnitte bis in den Sommer waren 
eher bescheiden. Dann aber gingen wir nach Neuwilen 
ans Eidgenössische und euphorisiert von der dortigen, 
absolut tollen Atmosphäre gelang uns ein erster Be- 
freiungsschlag. Mit starken 55.949 Punkten wurden wir 
mit dem Goldkranz belohnt! Für den Verbleib in unserer 
Stärkeklasse mussten wir aber nachlegen und so gingen 
wir voller Hoffnung nach Thunstetten. Ja, schön war’s 
dort – nur treffen war nicht unser Ding. Diese Anlage hat-
te so einiges an Tücken zu bieten, die auch viele andere 
Sportskolleg*innen an den Rand der Verzweiflung brach-
te. Nun gut, Thunstetten war vorbei und der Verbleib in 
der zweithöchsten Kategorie noch immer auf der Kippe. 
Blieb noch Oberkirch. Können wir das schaffen? Ja! Und 
wie! Endlich passte mal alles zusammen, alle konnten 
zeigen, was in ihnen steckt. Mit 57.561 Punkten, dem dritt-
höchsten Sektionsresultat über alle Stärkeklassen und 
dem besten unsererseits seit Jahren, lieferten wir zum 
Saisonende doch noch ab – grandios!

Gelingt uns Gleiches auch in der Mannschaftsmeister-
schaft? In den letzten Jahren blieben wir praktisch ver-
schont von Materialdefekten und anderen komischen 
Dingen, dafür erwischte es uns in diesem Jahr gleich 
zweimal. Durch diese zwei Katastrophen-Runden er-
zielten wir fast 40 Punkte weniger als üblich. Auch hier 
hatten wir daher zum Saisonende hin wortwörtlich das 
Messer am Hals und mussten um den Ligaerhalt ban-
gen. Doch ähnlich wie in der Sektionswertung gelang es 
uns im letzten Moment, das Blatt doch nich zu wenden:  
Mit 1111:1093 siegten wir gegen den Gruppenstärksten, 
Oberwil 1, und sicherten uns die wohl wichtigsten zwei 
Punkte und damit den Verbleib in der 2. Liga! Ganz herz-
lichen Glückwunsch an alle unsere Mitglieder für diesen 
unglaublichen Schlussspurt.

Mitglied werden

Wie wohl in jedem anderen Verein, gab es selbstver-
ständlich auch noch die gemütlichen Momente. Oder 
vielmehr: Es gibt sie wieder, diese schönen Momente der 
Geselligkeit. Zusammensitzen, Grillieren (sofern es denn 
erlaubt war) und über den einen oder anderen lustigen 
Moment lachen – so muss es sein. Wenn auch Du einmal 
mitlachen möchtest, melde Dich doch bei uns, oder schau 
einfach im Training vorbei – wir freuen uns auf Dich!
In den Wintermonaten trainieren wir auf der 10-m-Kurz-
distanz in Rafz, ab etwa Mitte März sind wir wieder in un-
serer 30-m-Anlage in Hüntwangen zu finden.
Neuigkeiten und Anderes gibt es wie immer auf unserer 
Homepage oder via Instagram.   Stefan Meier

Position Überschrift 2



v e r e i n e  ·  A n l ä s s e 29

Nach zwei zähen Jahren ist es in einem Monat endlich 
wieder soweit und die Bächtele steht vor der Tür! Bereits 
haben sich rund 15 Guggenmusiken und Gruppen für die-
sen Tag angemeldet und auch die Dorfvereine sind wie-
der mit dabei. 
Bevor nun alle Weihnachtsgeschenke eingepackt werden 
und man sich aufs Jahresende einstellt, bleibt noch ein 
wenig Zeit übrig, sich ein Motto für den Fasnachtsumzug 
vom 2. Januar 2023 zu überlegen. Zur Belohnung erhal-
ten alle maskierten Teilnehmer*innen einen Essensgut-
schein und die Kinder bekommen zusätzlich ein kleines 
Geschenk. Direkt nach dem Umzug steigt zudem für die 
Jüngsten die Party im Gasthof zum Goldenen Kreuz an-
lässlich der Kinderdisco. Es lohnt sich also doppelt, sich 
ein cooles Kostüm auszudenken. 

Aber nicht nur die «Kleinen» dürfen ihren Spass haben. 
Am Abend findet auch an der kommenden Bächtele 
die Beizenfasnacht statt, wo kreative Darstellende ihre 
Schnitzelbänke zum Besten geben oder – wie bereits im 
Jahr 2020 – ihre tollen Kostüme präsentieren können. Sie 
alle ziehen durch die zahlreichen geschmückten Restau-
rants. Wenn dann auch noch die Guggenmusik spielt, 
ist gute Laune und Feierstimmung vorprogrammiert! 
Die Schnitzelbänke und die Maskierten werden durch 
Jury-Mitglieder in ausgewählten Beizen beurteilt und die 
besten Darbietungen und die besten Maskierungen er-
halten einen attraktiven Preis. Sichern Sie sich am Bäch-
tele-Abend Ihre «Start-Nummer» und ziehen Sie los.

Deshalb – los geht’s: Kreieren Sie Ihr eigenes Fasnachts-
kostüm und sind Sie kreativ beim Schnitzelbänke schrei-
ben. Ihren Ideen sind keine Grenzen gesetzt.
Wenn Ihnen dabei auch noch eine lustige Geschichte 
zu Ohren kommt, welche unbedingt in den Häpf, unse-
re Fasnachtszeitung, gehört, nehmen wir diese gerne ab 
sofort unter baekora@gmx.ch entgegen. Auch Beiträ-
ge ausserhalb von Rafz sind jederzeit sehr willkommen 
und beleben den Häpf. Diesen können Sie an der Bäch-
tele druckfrisch bereits am Morgen ab 09.00 Uhr in den 
Restaurants sowie am Nachmittag am Umzug beziehen. 
Wer dies verpasst, kann ihn einen Tag später in den 
Restaurants, dem Volg oder in der Metzgerei Sigrist in 
Rafz kaufen – «äs hätt so langs hätt». 
Wir freuen uns, Sie an der Bächtele 2023 begrüssen zu 
dürfen. Falls Sie Fragen, Ideen, Anregungen, Wünsche, 
Kritik etc. haben, nehmen Sie mit uns Kontakt auf unter 
baekora@gmx.ch.   BäKoRa

Bächtele Komitee Rafz (BäKoRa)

Bächtele 2. Januar 2023 – Zeitplan

11.00 Gugge-Konzert «Schmatz die Gurken» 
 Alters- und Pflegeheim Peteracker, Rafz

13.15 – 13.45 Nummernausgabe für Kinderumzug 
 (bei Physiotherapie Pfund, Märktgass)

14.02 Start Fasnachtsumzug 
 (Route Märktgass – Dorfstrasse)

Alle maskierten Teilnehmer erhalten am Schluss 
etwas zu Essen und zu Trinken.

ab 14.45 laufend Guggenkonzerte sowie an 
 schliessend Guggen-Monsterkonzert 
 bei der reformierten Kirche

15.00 – 20.00 Kinderdisco im «Goldenen Kreuz»

19.00 – 20.00 Nummernausgabe für  
 «Schnitzelbänk» und Maskierte 
 (im Gemeindehaus)

Alle Restaurants haben ganztags geöffnet. 
Sämtliche Vereins-Beizen sind bereits nach Umzugs-
ende bis in die frühern Morgenstunden geöffnet.

Wir danken der Dorfbevölkerung für das Verständnis, 
dass es im Dorf etwas lauter zu und her gehen kann.

Wichtiger Hinweis für alle 
teilnehmenden Fasnächtler

Bitte unterlassen Sie an der kommenden Bächtele 
und an allen Fasnachtsumzügen die Nutzung der 
Luftschlangensprays. Diese Sprays beschädigen die 
vielen tollen Fasnachtskostüme und Masken, welche 
jeweils in grosser Arbeit und mit viel Liebe herge-
stellt werden. Auch die Instrumente der Guggenmu-
siken können Schaden nehmen. Daher, liebe Eltern, 
kaufen Sie Ihren Kindern keine Luftschlangensprays 
und der Umwelt zu liebe auch keine Plastik-Konfettis. 
Es gibt viele andere Möglichkeiten, die Fasnacht zu 
feiern. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
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Chilbiverein

Rückblick Chilbi 2022

Nun war es wieder so weit. Nach einem Jahr Abstinenz 
und einer verkürzten Chilbi im letzten Jahr durften wir 
wieder drei Tage Chilbi Wil geniessen. Für manche wa-
ren es sogar vier Tage, da der Montags-Club bereits am 
Freitag seine Türen öffnete. Mit Livemusik, gutem Es-
sen und Getränke fanden sich bereits viele Dorfbewoh-
ner und Mitglieder anderer Vereine zum gemütlichen 
Beisammensein. 
Trotz den schlechten Wetterverhältnissen startete die 
Chilbi am Samstagnachmittag mit vielen Gästen. Die 
Chilbibeizli füllten sich schnell und man konnte sich in 
gewohnter Umgebung verwöhnen lassen. Dieses Jahr 
gab es nicht viel 
Neues, dafür das 
alt bewährte An-
gebot mit Raclette 
beim TV, Ochs in 
der Musikerchnelle, 
Pizza im Pflüger-
zelt, Diverses vom 
Grill in der Füür-
wehrtrotte sowie 
das reich gefüllte 
Kuchenbuffet vom 
Frauenturnverein.
Etwas Neues gab 
es dafür für unsere 
jüngeren Gäste. An-
stelle der Schifflischaukel durften sie sich in diesem Jahr 
in einem Metallkäfig an einem Looping versuchen. Auch 
das Kinder-Karussell, die Schiessbuden und der Süssig-
keitenstand fanden grossen Anklang. Nach dem regne-
rischen Samstag spielte nun auch das Wetter mit und 
unser Dörfchen war somit für die nächsten zwei Tage 
ein rege besuchter Ort. Für manche auch bis früh in die 
Morgenstunden.
Gerne möchte der Chilbiverein allen Mitwirkenden ein 
grosses Dankeschön für ihren Einsatz aussprechen. Nur 
dank der Initiative und Bereitschaft solcher Dorfvereine 
kann die Chilbi-Tradition erhalten bleiben. 

Und nun heisst es wieder ein Jahr warten, bis unser 
kleines Dorf vom 30. September bis zum 2. Oktober 2023 
erneut zum Treffpunkt für Gäste von Nah und Fern wird.
Sven Reinhard

Position Überschrift 2
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Der FTV am Turnfest 2022 in Beringen SH

Auf die Plätze.
Treffpunkt frühmorgens beim Schulhaus Dorf. Der Klein-
bus steht bereit, jede findet ihren Platz. Andrea fährt uns 
souverän zum Wochenendziel. Das Schaffhauser Kanto-
nalturnfest in Beringen.

Fertig.
Angekommen in Beringen, wird als Erstes das Zelt auf-
gestellt. Welch eine Hitze schon am Morgen. Es folgt das 
Einturnen. Marsch zum ersten Wettkampfgelände. In der 
aufgestellten Riesenwanne das kühle Nass zur Abküh-
lung geniessen. Ein letzter Toilettengang. Kurzes Einspiel.

Los.
Startschuss, Vollgas! Es läuft gut, einige Fehler sind drin, 
aber ok. Uff! Ein kurzes Aufschnaufen ist drin bevor wir 
zum nächsten Teil aufbrechen. Auch die nächsten Wett-
kampfteile verlaufen zufriedenstellend. Zwischenzeit-
lich stehen wir in unserer Kategorie auf dem ersten Platz. 
Es ist heiss! Die kurzen Pausen im Schatten sind willkom-
men. Wir brechen nochmals auf zum letzten Wettkampf, 
halten durch, geben alles. Geschafft!

Chill.
Das Nachmittagsprogramm, wunderbar im Schatten des 
Beringer Randen, haben wir alle in vollen Zügen genos-
sen. Für die einen gabs im Anschluss einen Abstecher ins 
nahe Freibad, die anderen haben sich in den Duschen für 
das Nachtessen und das abendliche Fest zurechtgemacht. 
Nach geselligen Stunden und mit müden Beinen wurde 
die Mehrheit der Gruppe von Ueli mit dem Kleinbus ab-
geholt. Ein kleiner Rest durchtanzte die Nacht, bis früh-
morgens ein privates Taxi die letzten Übriggebliebenen 
leise nach Wil zurück brachte.

Wow.
Allen mitwirkenden und turnenden Frauen ein Wow zu 
dieser soliden Leistung. Es macht riesen Spass zusammen 
mit Euch ein Turnfest zu bestreiten.

Vielen Dank der Hauptverantwortlichen Andrea Angst 
und ihren Helfer*innen für den perfekt organisierten 
Anlass, es ist jedes Mal eine Freude, wenn alles wie am 
Schnürchen funktioniert und alles da ist wo es sein muss!
Und zu guter Letzt Danke Danke Danke für die Unterstüt-
zung unserer Fangemeinde am Spielfeldrand, das moti-
viert ungemein! Auf ein Weiteres.    Alexandra Siegrist

Frauenturnverein
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SKIEF-Europameisterschaft 2022 in Holland

Vom 29. – 31. Juli 2022 fand in s'Hertogenbosch kurz Den 
Bosch die Europameisterschaft des SKIEF statt. Aus Egli-
sau nahmen drei Athlet*innen teil. 
Nach intensiver Vorbereitung ging es am Mittwoch, 27. 
Juli  2022, am Bahnhof Olten für die Karatekas vom KCE 
los. Mit dabei waren Sandra Baumann, Manuel Schu-
mann und Sandro Wüthrich. Mit dem extra für den SKISF 
beschrifteten Car ging es in über elf Stunden nach Den 
Bosch.
Am Donnerstagmorgen konnte das Schweizer National-
team in der Maaspoort Eventhalle auf den sechs aufge-
bauten Tatamis üben. Der Nachmittag war für alle Teil-
nehmenden frei und wurde genutzt, um die Stadt Den 
Bosch kennenzulernen. Beim gemeinsamen Abendessen 
war der Fokus bei den meisten bereits zu spüren. Am Frei-
tag begann die EM mit den Kategorien der Junior*innen 
bis 18 Jahre und den Masters ab 40 Jahre. 
Bei den Masters gab es für die Schweiz 
mehrere Erfolge zu verbuchen. Aus Sicht 
des Karateclubs Eglisau ist sicherlich die 
Silbermedaille in Kumite Einzel 40 – 44 
Jahre von Sandra Baumann hervorzuhe-
ben. Wir gratulieren Sandra ganz herzlich 
für diese herausragende Leistung, die nur 
dank einer enormen Willensstärke erzielt 
werden konnte. 
Am Samstag waren die Athlet*innen 
zwischen 18 und 39 Jahre im Einsatz. 
Startend mit den Kata-Kategorien durf-
te sich Sandro Wüthrich mit den Besten 
von Europa messen. In der KO-Phase ge-
wann Sandro seine beiden Duelle und 
erreichte den Pool aus den besten 16 
Teilnehmenden.
Mit der Tokui Kata (Lieblingskata) Kanku 
Sho erzielte Sandro den 12. Platz und war 
damit bester Schweizer. Anschliessend an 
die Kata-Kategorien starteten die Kumite-
Kämpfer*innen, unter ihnen auch Manuel 
Schumann, der in der Gewichtskategorie 
65 – 75 startete. Manuel wurde ein por-
tugiesischen Gegner zugeteilt, der leider 
etwas stärker war. Er verlor seinen Kampf 
und musste anschliessend zuschauen, wie 
sein Gegner weitere Runden gewinnen 
konnte.

Am Sonntag waren die Team-Wettkämpfe an der Reihe 
und der Grand Champion (beste/r Kumitekämpfende/r 
aus allen Gewichtsklassen). Sandro startete für die 
Schweiz im Kata Team Herren, zusammen mit Celestin 
Schmid und Alain Juon. Die vielen Stunden gemein-
sames Training in Visp und Eglisau zahlten sich aus. 
Sie gewannen im Kata Team die Bronzemedaille! Auch 
hier herzliche Gratulation für diese fantastische Team- 
leistung. Manuel war im Kumiteteam als Ersatzkämpfer 
am Start. Leider scheiterten die Jungs in der ersten Runde 
am anschliessenden Europameister Dänemark. 
Die Schweizer Nationalmannschaft konnte die Euro-
pameisterschaft auf dem hervorragenden 6. Platz ab-
schliessen. Mit 15 Medaillen gewann die Schweiz so viele 
wie noch nie an einem Grossanlass. Besonders in den 
Masters-Kategorien ist die Schweiz sehr gut aufgestellt.    
Sandra Baumann

Karateclub Eglisau

Position Überschrift 2
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Kulturverein

Der Kulturverein Wil ZH an der Chilbi

An der diesjährigen Chilbi haben wir mit Freude festge-
stellt, dass der Film «Ein Dorf denkt an die Zukunft» aus 
dem Jahr 1966 zahlreiche Besucher*innen von nah und 
fern anlockte, denen der Film ebenfalls Freude bereitete 
und Erinnerungen an alte Zeiten aufleben liess.
Der Film wurde damals unter der Regie von Röbi Stüssi 
und Heinrich Schrumpf für die damalige Herbstschau 
produziert und befindet sich jetzt in der Obhut des Kul-
turvereins Wil, genauer im Archiv bei Geri Angst. Ein 
herzlicher Dank geht an dieser Stelle an die Familie Bau-
mann, Weingemeinschaft, die das schöne Scheunenlokal 
zur Verfügung stellte.
Verschiedene Episoden im Film lösten ein Schmunzeln 
aus. So sagte der damalige langjährige und legendäre 
Gemeindepräsident Hans Siegrist in einem Interview: 
«...wir haben im Gemeinderat nie Abstimmungen. Wir 
diskutieren immer so lange bis wir glauben, uns damit 
nach draussen getrauen zu dürfen. Das ist wahrschein-
lich vom Guten das Beste.»
Und wie läuft das heute? Wir haben nachgefragt. Wer 
nun etwas ganz anderes vermutet, liegt falsch. Gemäss 
Gemeindepräsident Urs Rüegg sind Abstimmungen im 
Gemeinderat auch heute selten. In der Regel werden die 
Geschäfte vorbesprochen oder gemeinsam erarbeitet, so-
dass an den Sitzungen meistens nur noch die Frage ge-
stellt wird, ob jemand nicht einverstanden ist. 
Frauen gab es damals noch keine im Gemeinderat. Im 
Film-Interview waren sich die Wilemer damals mehr-
heitlich einig, dass das Frauenstimmrecht kommen 
muss, aber nur schrittweise, denn die Frauen müssten 
zuerst noch lernen. Das war nicht abwertend gemeint, 
sondern die Männer hatten damals Bedenken, dass die 
Frauen in den Behörden mangels Erfahrung «verheizt» 
werden könnten.

Ausblick

Wie bereits in der letzten «information» erwähnt, sind im 
1. Quartal 2023 eine kleine Theateraufführung sowie eine 
kulturgeschichtliche Führung in der Gegend vorgesehen. 

Weitere Mitglieder für den Kulturverein sind herzlich 
willkommen! Auskunft erteilen Ihnen gerne 
•	 Peter Baur (Präsident | 

079 439 05 75 | p.baur@frike.ch)

•	 Ruth Stampa (Aktuarin, zuständig für Theater | 
076 410 81 96 | ruth@stampa.ch)

Bildmaterial gesucht

Haben Sie auch noch solche alten Fotos, Bilder oder Filme 
von Wil (Dorf, Landschaft, Gebäude, Leute etc.) in Ihrem 
Fundus? Falls ja – dann melden SIe sich bitte bei Geri 
Angst (079 519 67 60). Wir sammeln sämtliches Material 
und präsentieren die Bilder später der Öffentlichkeit.
Geri Angst, Aktuar

Wil ZH, anno dazumal
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Musikverein

Rückblick und Ausblick

Was im vergangenen Quartal alles geschah:
•	 Platzkonzerte Wasterkingen und Hüslihof
•	 Konzert an der Herbstmesse Rafz
•	 Musikerchnelle betreiben an der Chilbi Wil
•	 Proben für das Winterkonzert 2022
•	 Musikalische Begleitung des Erntedankgottesdienst….

Viele schöne Momente und musikalische Eindrücke dür-
fen wir vom Musikverein Wil mit uns nehmen. Hätten 
wir dieses Hobby nicht, würde uns ein Teil unserer Iden-
tität, unserer Persönlichkeiten und Lebensgeschichten 
fehlen!
Der letzte grosse Auftritt unsererseits war am ersten 
Adventsonntag anlässlich des traditionellen Winter-
konzerts in der Kirche Wil ZH. Die Vorfreude auf ein ab-
wechslungsreiches Programm bei uns Musikern und Mu-
sikerinnen war sehr gross ist.

Bereits sind wir wieder am Planen für das nächste Jahr. 
Wir freuen uns, wenn wir Sie wieder an unseren Anläs-
sen begrüssen dürfen.

Wir

wünschen Ihnen

eine wundervolle Adventszeit,

viel Zeit für sich und Ihre Lieben,

Weihnachtstage, die nicht schöner sein können

und einen guten Rutsch

ins

2023!

Franziska Benz, Präsidentin

Instrumentalunterricht

Wussten Sie schon, was der Musikverein Wil an Instru-
mentalunterricht alles anbietet?
•	 Blockflötenunterricht
•	 Querflöte / Piccolo
•	 Klarinette / Bass-Klarinette
•	 Saxophon (Alt, Tenor, Bariton)
•	 Trompete / Flügelhorn
•	 Tenorhorn / Bariton
•	 Tuba
•	 Drum Set / Perkussion

Das Angebot umfasst
•	 Kinder- und Jugendausbildung
•	 Erwachsenenausbildung
•	 Kurse des Zürcher Blasmusikverbandes

Wir arbeiten mit der Musikschule Zürcher Unterland 
zusammen. Am 6. Februar 2023 startet der nächste 
Ausbildungsgang.
Sie spielen bereits ein Instrument und möchten diese 
Leidenschaft mit Gleichgesinnten teilen? Oder Sie sind 
Wiedereinsteiger*in? Wir freuen uns über Ihre Kontakt-
aufnahme mit dem Musikverein Wil.

Kontakt

Bei Fragen zu unserem Instrumentalunterricht wenden 
Sie sich bitte an den Ausbildungsverantwortlichen
Markus Benz, Dorfstrasse 37, 8196 Wil ZH 
ausbildung@mvwil.ch | info@mvwil.ch | www.mvwil.ch 

Ein kleiner Notenausschnitt aus unserer Konzertliteratur:

Ausblick

05.01. erste Probe im neuen Jahr

27.01. 74. Generalversammlung (öffentlich)

24./25.03. Hauptprobe und Chränzli 2023

Position Überschrift 2
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Herbstmesse Rafz 2022

Auch dieses Jahr waren wir wieder mit einem Stand an 
der Herbst Messe Rafz vertreten. Das Thema der Ausstel-
lung war die Biodiversität.
Mit unserer Ausstellung wollten wir den Zusammen-
hang zwischen einheimischen Pflanzen und den darauf 
angewiesenen Insekten wie Bienen und Schmetterlinge 
veranschaulichen. Hier nun einige Beispiele aus der 
Ausstellung:
Bei den Gehölzen, ist die Salweide (Salix caprea) eine bei 
vielen Insekten bevorzugte Futterpflanze. Die Blätter 
sind beliebte Nahrung für die Raupen diverser Nacht-
falter, Schmetterlinge, Motten. Die Äste und Stämme 
werden von Raupen des Weidenbohrers (Falter) und den 
Larven des Moschusbockes durchlöchert. Zudem ist die 
Weidenblüte im Frühling eine der ersten Futterpflanzen 
für überwinterte Schmetterlinge, die ersten Wildbienen, 
Hummeln und Honigbienen.
Auch die Gräser sind trotz fehlenden Pollen und Nektar 
für viele Schmetterlingsraupen wichtige Futterpflanzen.
Zum Beispiel ist der Schafschwingel (Festuca ovina) die 
Futterpflanzen von Braunaugen, Grosses Ochsenauge, 
Kleines Wiesenvögelchen, Mauerfuchs, Mohrenfalter 
und Grasbär.
Blütenpflanzen, wie zum Beispiel der Hornklee dient di-
versen Bläulingen, Spannern und Widderchen als Nah-
rungspflanze. Die Blätter werden von den Raupen gefres-
sen und der Nektar wird von geschlüpften Faltern und 
Schmetterlingen getrunken. 
Auch viele Wildbienen sind ganz scharf auf Schmetter-
lingsblüten, wie zum Beispiel den Hornklee. 
Bis zu 57 verschiedene Wildbienenarten besuchen den 
Hornklee und sammeln seinen Nektar und Pollen.

Im Gegensatz zu den erwähnten Pflanzenarten die häu-
fig durch ganz viele Insektenarten besucht werden, 
gibt es auch einige Pflanzen die nur einer Insektenart 
als Nahrung dienen. Diese ist dafür für dieses Insekt 
überlebenswichtig.
Die Zaunrübe ist eine seltene krautig wachsende Schling-
pflanze mit kleinen unscheinbaren Blüten. Eine klei-
ne Zaunrüben-Sandbiene sammelt Ihre Nahrung aus-
schliesslich an der Zaunrübe. Diese Biene ist auf das 
Vorkommen von Zaunrüben angewiesen; fehlt diese 
Pflanze, gibt es auch keine Zaunrüben-Sandbiene.
Möchte man Wildbienen und Schmetterlinge mit dem 
Anlegen einer Einheimischen Bepflanzung oder Blumen-
wiese fördern sollten folgende Punkte beachtet werden:
Diversität – Je grösser die Pflanzendiversität, umso grös-
ser die Wildbienenvielfalt.
Kontinuität – Während der ganzen Vegetationszeit 
sollten Blüten vorhanden sein.
Quantität – Je zahlreicher die Blüten, umso mehr Nach-
kommen können verpflegt werden.
Text und Bild: Fabian Rüeger

Morgenspaziergang  
am ersten Sonntag im Monat 

Jeweils am ersten Sonntag im Monat, und das bei jeder 
Witterung, treffen wir uns um 09.00 Uhr auf dem Park-
platz des Oberstufenschulhauses in Wil. Auf einem ge-
mütlichen Rundgang von zwei bis drei Stunden sieht und 
erfährt man viel über Tiere und Pflanzen, nicht nur im  
Rafzerfeld. Denn je nach Thema und Witterung werden 
wir auch mal einen Abstecher in interessante Gebiete 
ausserhalb des Rafzerfeldes machen. Es ist keine Anmel-
dung nötig, vergessen Sie den Feldstecher nicht!

Mehr Informationen, auch zum kantonalen Angebot, auf 
www.birdlife-zuerich.ch/sektionen/NVV-Rafzerfeld

Natur- und Vogelschutzverein NVV

Morgenspaziergang – 
Nächste Daten (Ziele provisorisch)

04.12.  Vögel im Rafzerfeld

01.01.  Kraftwerk Rheinsfelden

05.02.  Waldpflege 
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Pflüger-Team Rafzerfeld

Aktuelles vom Pflüger-Team Rafzerfeld

Am Samstag, 20. und Sonntag, 21. August, fanden die 
Zürcher- und Schweizermeisterschaften im Wettpflügen 
in Otelfingen statt. Der Anlass wurde von Mitgliedern 
aus dem Pflüger-Team Rafzferfeld, der Schweizerischen 
Pflüger-Vereinigung und dem Turnverein Otelfingen 
organisiert. Den Besuchern wurde neben den hochka-
rätigen Wettkämpfen mit einer Maschinenausstellung, 
Oldtimertraktoren mit Demoarbeit, einer Festbahn sowie 
musikalischer Unterhaltung einiges geboten.
Der Start ins Wettkampfwochenende fiel etwas nass aus. 
Sonne und Regen haben sich im Stundentakt abgewech-
selt, was jedoch die gute Stimmung nicht beeinflusst hat. 
Unsere sechs Pflüger sind top motiviert in den Wettkampf 
gestartet und haben versucht, ihre besten Leistungen ab-
zurufen. Das eine oder andere gelang am Samstag noch 
nicht ganz optimal, somit blieb Steigerungspotenzial 
für die Schweizermeisterschaft vom Sonntag. Diese fand 
bei strahlendem Sonnenschein und unter den Augen 
von vielen begeisterten Zuschauenden statt. Am Ende 
des Wochenendes durfte sich Marco Angst zum Zürcher 
Kantonalmeister sowie zum neuen und alten Schweizer- 
meister küren lassen. Wir gratulieren sämtlichen Pflü-
gern vom Pflüger-Team Rafzferfeld zu ihren tollen Resul-
taten!   Nadine Lee, Vorstandsmitglied

Europameisterschaft in Ballykelly, Nordir-
land – 2./3. September 2022

An der EM der Drehpflüger wurde die Schweiz durch das  
Rafzerfeld vertreten: Christian Rubin aus Rafz und Walter 
Angst aus Wil ZH waren in Nordirland für unser Land am 
Start. Für die Anreise von Dublin in Richtung Ballykelly, 
wo praktisch an der Atlantikküste gepflügt wurde, liess 

sich das Team drei Tage Zeit, um einen Eindruck von Land 
und Leuten zu bekommen. Nebst dem Besuch eines Pflü-
gers konnte die wunderschöne Antrim Küste mit vielen 
Sehenswürdigkeiten genossen werden.
Kaum am Wettkampfort eingetroffen, wurden die Ge-
rätschaften angeliefert. Das Vortraining konnte sofort 
in Angriff genommen werden. Leider ging die Planung 
des Veranstalters nicht ganz auf, denn viele der vorgese-
henen Flächen waren noch nicht geerntet. So musste auf 
Parzellen, die von der Beschaffenheit her komplett ver-
schieden mit den späteren Wettkampfparzellen waren, 
geübt werden. 
Bis und mit erstem Wettkampftag war das Wetter tro-
cken und meist sonnig. Entgegen unseren Erwartungen 
konnte die Regenbekleidung im Koffer bleiben. Mit den 
Rängen 11 für Christian Rubin und 13 für Walter Angst 
wurden am ersten Tag Platzierungen im hinteren Mit-
telfeld erzielt. Für den zweiten Tag war Regen angesagt, 
dieser stellte sich leider auch ein. Die Wettkämpfer muss-
ten sich nach kürzester Zeit durch den Sumpf kämpfen. 
Eine Verbesserung um einen Rang auf Platz 10 gelang 
Christian Rubin, Walter Angst musste sich mit Rang 16 
zufriedengeben. Auf der Gesamtrangliste erschienen die 
beiden auf den Rängen 11 und 14. Trotz der teilweisen wi-
derlichen Verhältnisse haben beide die Teilnahme und 
vor allem auch die wieder möglichen sozialen Kontakte 
und das schöne Teamerlebnis genossen.

Podest der Schweizermeisterschaft (v.l.n.r.): Beat Sprenger (Silber), 

Marco Angst (Gold), Toni Stadelmann (Bronze)

Die Rafzerfelder Vertretung an der Europameisterschaft der Wettpflü-

ger (v.l.n.r.): Teilnehmer Christian Rubin, Rafz, die beiden Coaches Tho-

mas Kern und Lars Rubin, Teilnehmer Walter Angst, Wil ZH

Position Überschrift 2
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Pflüger-Team Rafzerfeld

Pflüger-WM in Ratheniska, Co. Laois, 
Republik Irland – 21./22. September 2022

40% Schlick, 40% Ton, 20% Sand. So lautete die Bodenbe-
schreibung der Pflügerfelder für die WM in der Republik 
Irland, die am 21. und 22. September ausgetragen wurde. 
Wer mit diesen Bedingungen wohl am besten zurecht-
kommen würde? Nach zweijähriger pandemiebeding-
ter Pause trafen sich Pflüger aus 24 Nationen zum Wett-
kampf in zwei Kategorien im Herzen Irlands im County 
Laois. Die Republik Irland hatte kurzfristig die Organisa-
tion übernommen, da die geplante WM bei St. Petersburg, 
Russland, im März abgesagt wurde.
Am Tag eins wurde ein Stoppelfeld gepflügt, am Tag zwei 
war mehrjäriges Grasland zu pflügen.
Im Training zeigte sich bereits, dass zur Bodenbeschrei-
bung der Zusatz «Steine» auch ganz gut gepasst hätte. 
Nichts desto trotz war eine gute Vorbereitung möglich 
und es entwickelte sich ein sehr spannender Wettkampf, 
der eine weitere Medaille für den letztmaligen Gesamt-
weltmeister Marco Angst brachte. Er durfte sich für die 
anspruchsvolle Arbeit im Stoppelfeld eine Bronzemedail-
le umhängen lassen.
Waren die Wetterbedingungen während der Trainings-
tage wie auch am ersten Wettkampftag eher untypisch 
trocken und recht sonnig für die grüne Insel, so zeigte 
diese am zweiten Tag ihre garstige Seite. Kräftiger Re-
gen machte die Aufgabe für die Wettkämpfer nicht ein-
fach. Wer sonst als die Irländer selbst, sollten mit den 

Verhältnissen am besten zurechtkommen? Beide Kate-
gorien, und damit auch die Gesamtwertung, wurden von 
den Einheimischen für sich entschieden. Im Grasland be-
legte Marco Angst den 5. und der Thurgauer Ueli Hagen, 
den 13. Rang.
In der Gesamtwertung entwickelte sich um den 3. Rang 
ein richtiger Krimi. Zwei Pflüger lagen punktgleich auf 
den Rängen drei und vier, mit nur einem halben Punkt 
mehr als Marco Angst. Bravo den beiden Schweizer Ver-
tretern zu ihren tollen Leistungen mit den Rängen 5 und 
16 in der Gesamtwertung. Es ist schon beinahe Gewohn-
heit, dass die Schweizer Pflüger um die vordersten Ränge 
mitkämpfen!   Käthy Angst

Marco Angst auf dem Weg zu einer weiteren (Weltmeisterschafts-)

Bronzemedaille im Stoppelpflügen

Pistolenclub Rafzerfeld

Endschiessen beim PC Rafzerfeld 

Am 4. Oktober 2022 fand bei herrlichem Herbstwetter das 
Endschiessen vom PC Rafzerfeld statt.  
Dieser Schiessanlass wird traditionell als Plauschwett-
kampf durchgeführt, bei welchem nicht nur die Schiess-
resultate zählen. Insgesamt nahmen zehn Vereinsmit-
glieder teil. 
Gewonnen hat diesen Plauschwettkampf Heini Egli mit 
196 Punkten vor Michael Stäubli mit 195 Punkten gefolgt 
von Gerrit Kapfer mit 191 Punkten.
Den Endschiessenstich gewann Gerrit Kapfer mit 93 
Punkten, gefolgt von Regula Ita mit 91 Punkten und 
Werner Schöni mit 85 Punkten. 

Dies war der Schlusspunkt für das Aussentraining 2022 
im Stand. Am 1. November 2022 beginnt das Luftpisto-
lentraining im Lupikeller, im Schützenhaus unter der 
50-m/25-m-Anlage.

Am Pistolenschiessen interessierte Personen sind herz-
lich zum Besuch eines unserer Luftpistolentrainings ein-
geladen. Geschossen wird von 18.00 – 19.00 Uhr.
Gerrit Kapfer, Präsident
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Trychlergruppe Zürcher Unterland

Wenn die Tage kürzer und die Nächte länger werden ist 
dies ein Zeichen, dass sich das Jahr langsam dem Ende 
zu neigt. Auch dieses Jahr werden wir in Wil das Weih-
nachtstrychlen durchführen und hoffen auf einen regen 
Zuschauerauflauf. Wir freuen uns, dass diese Tradition 
von vielen jedes Jahr besucht wird und wir auch immer 
wieder mit feinem Gebäck, Punsch, Kaffee, Wein usw. 
verwöhnt werden. Ihnen allen «vielen Dank»!
Die Trychlergruppe Zürcher Unterland dankt allen Ge-
meinden, allen Veranstaltern, Vereinen und Freunden 
für das Interesse an den Trychlern und hofft, im nächsten 
Jahr wieder etwas «urchigs & bodeständigs» an mög-
lichst vielen Anlässen zeigen zu dürfen.

Wie unser Name schon aussagt, sind wir nicht ein Dorf- 
verein sondern eine überregionale Gruppe aus dem Zür-
cher Unterland. Interessierte finden viele Infos über uns 
auf www.trychlergruppe-zuercherunterland.ch. 
Auch neue Gesichter werden bei der Trychlergruppe 
Zürcher Unterland gerne gesehen und sind herzlich 
Willkommen.

Wir wünschen Ihnen allen ein schönes Weihnachtsfest, 
besinnliche Zeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Markus Frutig

Schützen Rafzerfeld

Rückblick

Familiensonntag
Am traditionellen Familiensonntag der Schützen Rafzer-
feld lud der Verein seine Mitglieder und deren Familien 
zu einem geselligen Treffen ein. Bei sonnigem Wetter, 
erlesenen Weinen und einem reichhaltigen Buffet wurde 
bei August Kramer der Nachmittag verbracht.

Volketschwyler Schützeträffe 2022
Am diesjährigen Wettkampf in Volketswil nahm unser 
Verein mit acht Teilnehmern teil. In der Festsiegerkon-
kurrenz konnten sich Meier Lorenz und Schneider Patrick 
mit je 143.1 Punkten auf dem 3. und 4. Rang platzieren.

16. Lägeren Schiessen Niederweningen
Hier brillierte Meier Lorenz mit starken 99 Punkten und 
platzierte sich damit auf dem 2. Rang.

Jubiläumsschiessen Hohlenbaum Schaffhausen
Dieser Anlass wurde mit dreizehn Teilnehmern besucht 
und fliesst auch in die interne Wertung der Jahresmei-
sterschaft mit ein. Hier führte Sigrist Hansueli das Feld 
der Rafzerfelder mit 116 Punkten an.

Bundesfeierschiessen Schneisingen
Sieben Schützen aus dem Rafzerfeld fanden den Weg in 
den Aargau. Erwähnenswert sind hier die 97 Punkte von 
Meier Lorenz in der Vereinswertung und der 2. Rang von 
Rechsteiner Toni mit 378 Punkten im Auszahlungsstich.
Schneider Patrick, Aktuar

Ausblick

3. / 10. Dezember 2022 Bächtelischiessen Rafz
2. Januar 2023  Bächtelischiessen Rafz

23.12. – Weihnachtstrychlen in Wil

Start 19.40 Uhr Schulhaus Dorf

Route Dorfstrasse – Sternen – Hohlgass – 
 Im Hägler – Mitteldorfstrasse – 
 Kirchweg – Riegelhof – Schulstrasse –  
 Schulhaus Dorf.

Position Überschrift 2
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Samariterverein

Die Tage werden kürzer, der Nebel hüllt uns ein, sie steht 
vor der Tür, die Winterzeit und Weihnachtszeit! Rück- 
blickend erinnern wir uns an die gelungene Samariter-
reise an den Greifensee. Bei schönstem Wetter durften 
wir die herrliche Landschaft bei einem feinen Brunch ge-
niessen. Gemütlich fuhren wir über den See und liessen 
uns verwöhnen. Am Nachmittag absolvierten wir einen 
Moulagekurs. Hier lernten wir einmal nicht, wie man 
eine Wunde behandelt, sondern wie man Wunden täu-
schend echt herstellt. Mit Wachs, Spachtel und viel Blut-
farbe konnten wir einander Schürfungen, Schnitte und 
Prellungen zuführen. 

Im September fand 
eine Übung mit 
dem Samariter- 
verein Rafz statt. 
Neben der Anwen-
dung der Kinästhe-
tik wiederholten wir 
auch den korrekten 
Gebrauch des Ret-
tungsbrettes. Für den 
Transport muss der 
Patient sicher auf 
dem Brett fixiert wer-
den, dafür machten wir den mutigen «Stehtest».

Würdest Du auch mal gerne bei einer Übung dabei sein? 
Unsere nächste Übung ist am Montag, 16. Januar 2023, 
mit dem Thema: «Helm, Hals und Krause» im Samariter-
lokal Wil. Komm doch ganz unverbindlich vorbei! Vor-
kenntnisse sind keine nötig. Du lernst alles bei uns. Noch 
Fragen? Unsere Präsidentin Laura Meier (078 65410 37) 
gibt gerne Auskunft.   Karin Zurbriggen

BLS-AED Grundkurse

Datum Sa, 22. April 09.00 – 13.00 Uhr

Kosten  120.–

Ort Samariterlokal, Wil 
 (neben dem Kindergarten)

Auskunft / 076 589 26 53 oder 
Anmeldung roman.taeschler@abc-samariter.ch

Globikurs – 1. Hilfekurs für Kinder

Datum Sa, 06. Mai

  09.00 – 13.00 Uhr (5 – 10 Jahre)
 14.00 – 18.00 Uhr (11 – 16 Jahre)

Kosten Fr. 25.–

Anmeldung roman.taeschler@abc-samariter.ch

Nothilfekurs

Daten 12. Mai 19.00 – 22.00 Uhr und
 13. Juni  08.30 – 12.00, 13.00 – 16.30 Uhr

Ort Samariterlokal, Wil 
 (neben dem Kindergarten)

Kosten 140.–

Auskunft / 076 589 26 53 oder 
Anmeldung roman.taeschler@abc-samariter.ch

Notfälle bei Kleinkindern

Daten Sa, 1. April 09.00 – 16.30 Uhr

Ort Samariterlokal, Wil 
 (neben dem Kindergarten)

Kurskosten Fr. 120.– 

Auskunft / 076 589 26 53 oder 
Anmeldung roman.taeschler@abc-samariter.ch
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Turnverein

Turnfahrt

Voller Vorfreude traf sich der Turnverein am Samstag-
morgen um 6 Uhr am Bahnhof. Mit dem Zug ging es 
dann Richtung Süden, via Zürich nach Locarno. In Locar-
no angekommen beförderte uns die Standseilbahn und 
die Gondel nach oben bis nach Cardada. Nachdem wir 
endlich vollzählig waren (jemand musste noch ein we-
nig ausschlafen), machten wir eine schöne entspannte 
Wanderung durch die Tessiner Berge. Mit guter Laune 
und Heisshunger kamen wir nach einiger Zeit in einem 
schönen kleinen Beizli mitten in den Bergen an. Wandern 
und Essen macht aber auch müde, so machten ein paar ei-
nen kleinen Mittagsschlaf in der Wiese. Fertig ausgeruht 
und frisch gestärkt wanderten wir weiter bergabwärts, 
bis wir schliesslich wieder auf geteerter Strasse anka-
men. Mit dem Bus ging es danach zurück nach Locarno, 
wo wir in einer Jugendherberge unterkamen. Nach einer 
frischen Dusche und dem Abendessen teilte man sich auf 
und strömte in kleinen Gruppen in den Tessiner Abend 
aus. Schlussendlich fanden sich doch alle wieder in einem 
kleinen Lokal in Ascona am schönen Lago Maggiore. 
Am nächsten Morgen traf man sich dann am Zmor-
ge Tisch wieder, um gestärkt in den Tag zu starten. Mit 
frischer Energie und dem Rucksack umgeschnallt ging 

es dann mit dem Bus ins schöne Maggiatal. Nach einer 
gemütlichen Wanderung und ein zwei falschen Ab-
zweigungen gelangten wir dann an den schönen Fluss 
Maggia. Das kalte Wasser schreckte einige nicht zurück, 
doch hineinzugehen und eine kleine Abkühlung zu ge-
niessen. Das Mittagessen genossen wir in einem Grotto 
mit feinem Risotto und Salsiccia, eine Tessiner Wurst. Da-
nach ging es mit dem Bus zurück nach Locarno, wo wir 
uns noch ein feines Glace gönnten, bevor es mit dem Zug 
Richtung Zürich ging.   Iliano Guerra

Korbball Sommermeisterschaft Damen

In der diesjährigen Sommermeisterschaft sind leider drei 
Korbballmannschaften zurückgetreten, was sich negativ 
auf die Regionalliga auswirkte. Zu wenige Gegner waren 
vorhanden, um den Sommer mit zwei Ligen durchzufüh-
ren, deshalb spielten die 1. und 2. Liga gemeinsam eine 
Hinrunde und je einzeln eine Rückrunde. Am Schluss-
spieltag gab es somit fünf Mannschaften in der ersten 
Liga und vier Mannschaften in der 2. Liga, die um den je-
weiligen Sieg kämpften. 
Die Schlussrunde in Hausen am Albis war an Spannung 
kaum zu überbieten. Wil startete mit einem Sieg gegen 
Hausen in den Tag, gefolgt von einem Unentschieden 

Position Überschrift 2
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Turnverein

gegen Grafstal und einer Niederlage gegen Küssnacht SZ. 
Das letzte Spiel des Tages, Wil gegen Pfäffikon SZ, musste 
die Meisterschaft entscheiden. Weil Wil gewann, hatten 
drei Mannschaften die gleiche Punktzahl – das grosse 
Rechnen begann. Mit -1 Korb platzierte sich Wil auf dem 
3. Rang, Küssnacht mit +/- 0 Körben auf dem 2. Rang und 
Hausen mit +1 Korb. auf dem 1. Rang.
Ein wenig enttäuscht über den knapp verpassten Sieg, 
aber trotzdem zufrieden mit dem Podest, ging die Som-
mermeisterschaft zu Ende. 
Es ist schön zu sehen, wie unsere altersdurchmischte 
Mannschaft harmoniert und die Freude am Spiel bei al-
len spürbar ist, ob im Training oder in der Meisterschaft.

Wir danken allen Fans, die uns sowohl an den Heimrun-
den, aber auch an den Auswärtsrunden zahlreich unter-
stützten. Hoffentlich dürfen wir auch an der bereits ge-
starteten Wintermeisterschaft auf euch zählen. 
Ramona Kramer

Jahresbericht 2022 – 
Turnverein und Damenriege

Nachdem im letzten Jahr coronabedingt vieles nicht 
stattfand, konnten wir in diesem Jahr wieder Vollgas 
geben. Nebst den regelmässigen Trainings in der Turn-
halle fand im April und Mai jeweils ein intensiver Trai-
ningstag statt. Es wurde an den Vorführungen gefeilt, die 
Technik verbessert und natürlich kam auch das Gesell-
schaftliche nicht zu kurz. Ende Mai stand dann der erste 

Wettkampf vor der Tür. Wir reisten 
nach Otelfingen an die Regionen-
meisterschaft. Es war schön, endlich 
wieder Wettkampfluft zu schnup-
pern. Nebst der Team Aerobic und 
den Schaukelringen starteten wir 
in diesem Jahr das erste Mal mit der 
Gerätekombination (Barren/Stufen-
barren). Der Wettkampfstart war 
geglückt. Jedoch stand noch eine 
Menge Arbeit vor uns. Die Technik 
musste noch verfeinert und einzel-
ne Elemente gefestigt werden und 
es musste geübt, geübt und geübt 
werden. Am ersten Juliwochenende 
war es dann endlich soweit. Wir rei-
sten mit rund 40 Turnerinnen und 
Turner nach Neunforn ans Turnfest 
Seerücken. Wir fühlten uns auf dem 

überschaubaren Gelände sofort wohl. Die intensive und 
schweisstreibende Vorbereitungszeit hatte sich gelohnt: 
Wir konnten sowohl in der Team Aerobic, als auch bei den 
Schaukelringen und in der Gerätekombination sehr gute 
Vorführungen zeigen, welche mit den Noten 8.7, 8.8 und 
9.0 belohnt wurden. Auch mit ein paar Leichtathletikdis-
ziplinen waren wir am Start. Leider konnte nicht über-
all an die Trainingsresultate angeknüpft werden. Dies 
trübte die Stimmung jedoch nicht und wir waren mit 
dem 9. Rang von total 16 Vereinen in der 3. Stärkeklasse 
sehr zufrieden. 
Im Oktober freuten wir uns, viele Besucherinnen und Be-
sucher der Chilbi bei uns in der TV Hütte zu begrüssen. 
Trotz des eher regnerischen Wetters schauen wir auf drei 
tolle Chilbitage zurück. 
Und nun sind wir bereits mitten in den Vorbereitungen 
für unser Turnerchränzli vom 3./4. Februar 2023 unter 
dem Motto «Tatort Wil». Wir freuen uns auf einen läs-
sigen und lustigen Abend mit vielen Zuschauerinnen 
und Zuschauern. Weitere Infos unter www.turnverein-
wil.ch
An dieser Stelle bedanke ich mich bei allen Sponsoren, 
Gönnern und Fans, die uns in diesem Jahr unterstützt 
haben. 
Im Namen der gesamten Turnerfamilie wünsche ich Ih-
nen eine besinnliche Adventszeit, einen guten Rutsch 
und nur die besten Wünsche für das kommende Jahr. 
Laura Heller, Vertreterin Damenriege
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Jugendreise – 17. September 2022

Die diesjährige Jugendreise führte uns nach Hemish-
ofen. Um kurz vor 8.00 Uhr ging es mit fast 40 Kindern 
mit Bus und Zug Richtung Stein am Rhein. Von dort aus 
wanderten wir gemütlich Richtung Erlebnisbauernhof 
Bolderhof. Trotz zwischenzeitlich leichtem Regen ka-
men wir schliesslich nach etwas mehr als einer Stunde 
an. Nach einer kurzen Zwischenverpflegung und einem 
Hofrundgang konnten sich die Kinder selbstständig auf 
dem grossen Hof beschäftigen. Unter anderem stand Kart 
fahren, Trampolin springen, Kühe füttern und sogar auf 
ihnen reiten auf dem Programm. Selbst die betreuenden 
Leiter*innen konnten sich an den Aktivitäten beteiligen. 
Das Wetter liess dann auch ein Lagerfeuer zu, sodass 
wir noch grillieren und uns für den Nachmittag stärken 
konnten. Dann stand nämlich die «Rüebliade», eine Bau-
ernhof-Olympiade, auf dem Programm. Das Highlight 
hierbei war sicher das Schwingen im Heu. Nach diesem 
ereignisreichen Tag waren wir dann froh, dass wir die 
Heimreise mit einem Car antreten konnten. 

Nochmals herzlichen Dank an Martina und Mirjam für 
die ganze Organisation!   Nina Bachmann

Turnverein – Mädchen- und Jugendriege

Position Überschrift 2
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Turnverein – Mädchen- und Jugendriege

Jugend Korbball

Am 30. Oktober fand das Hallen-Jugendkorbballturnier 
in Wetzikon statt. Wil startete mit drei Mannschaften: Ei-
ner gemischte U12 Minikorbball-Mannschaft, einer U14-
Knaben- und eine U16-Mädchen-Mannschaft. 
Unser U12-Team gewann alle sechs Spiele souverän und 
holte sich den sensationellen 1. Platz! 
Die Kategorien U14-Knaben und U16-Mädchen wurden 
zusammengelegt. Somit gab es ein Wilemer-Derby zwi-
schen den Jungs und den Mädchen. Die erste Begegnung 
endete mit einem Unentschieden. Als es um die Rang-
spiele ging, trafen die beiden Teams erneut aufeinander. 
Es wurde um Rang 3 und 4 gespielt. Dieses Spiel entschie-
den die Jungs dann für sich und ergatterten damit einen 
Podestplatz. Die Mädchen erreichten nach dem Rangspiel 
den guten 4. Rang. 
Es war ein toller Tag! Alle 20 Kids waren top motiviert 
und freuten sich am Schluss über die super Resultate, die 
sie zusammen erreichen konnten.   Andrea Karasek
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Jahresbericht Jugi und Maitliriege

Das neue Turnjahr startete mit unserem alljährlichen 
Skiwochenende in Elm. Kurz darauf fand dann schon der 
erste Wettkampf statt, das Spielturnier, welches wir bei 
uns durchführten. Dies war auch seit langem wieder ein-
mal ein Anlass ohne Coronabestimmungen. Im Frühling 
starteten dann die ersten «auswärtigen» Wettkämpfe. 
Einige motivierte Kinder nahmen am Jugendlauf in Ur-
dorf teil und auch für die Geräteturner*innen begann am 
gleichen Wochenende die offizielle Wettkampfsaison. In 
den Frühlingsferien fand die Trainingswoche statt, wel-
che zahlreich besucht wurde und dieses Jahr auch an drei 
Vormittagen ein Spezialprogramm anbot. Am Jugend-
sporttag in Winterthur konnten wir einige Auszeich-
nungen wie auch Medaillen mit nach Hause nehmen. 
Nach all den Anlässen darf der gesellschaftliche Teil na-
türlich nicht zu kurz kommen und wir trafen uns einmal 
mehr zum jährlichen Brätelplausch. Mit einer kleinen 
Belegschaft durften wir wiederum am 1. August mit ei-
ner Aufführung mitwirken. Nach den erholsamen Som-
merferien durften wir wieder einige neue Kinder bei uns 
begrüssen, die sich bereits bestens bei uns «eingelebt» 
haben. 

Mit der Jugendreise erlebten wir ein weiteres Highlight 
in diesem Jahr. Den Jahresabschluss bildet wie immer 
das traditionelle Schlussturnen, welches für die neuen 
Kinder bereits der erste Wettkampf sein wird. Zu diesem 
Zeitpunkt befinden wir uns schon mitten in den Vorbe-
reitungen für unser Chränzli im Februar, welches nach 
langer Pause wieder stattfinden kann.

Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns nochmals herz-
lich bei allen Leiter*innen von Jugi, Maitliriege und Ge-
räteturnen bedanken für ihre Arbeit, die sie das ganze 
Jahr hindurch leisten – sei es im Training, beim Betreuen 
von Wettkämpfen oder Organisieren von Anlässen. Ohne 
Euch wäre ein solch ereignisreiches Jahr nicht möglich. 
Nina Bachmann

Turnverein – Mädchen- und Jugendriege (Fortsetzung von Seite 43)

Reservationen

via e-mail ab 18. Dezember unter reservation@turnvereinwil.ch, 

telefonisch am Donnerstag, 12. Januar, ab 08.00 Uhr, auf 079 343 91 55 (Claudia Müller)

Position Überschrift 2
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Vitaswis

Rundwanderung zum Rosinli – 26. August

Auch bei unserer zweiten Wanderung meint es Petrus 
wieder sehr gut mit uns. Nach dem obligatorischen Start-
kaffee direkt beim Bahnhof Kempten geht die Wande-
rung los. Gemütlich folgen wir der Krattenallee mit sei-
nen lieblichen Tümpeln und Sitzgelegenheiten, bald aber 
biegen wir in den Tobelweg ein und folgen weiter dem 
Chämnterbach. Wir steigen durch das Chämntertobel 
hoch, unterwegs bewundern wir den Wasserfall Grosser 
Geissen, der trotz grosser Trockenheit noch etwas Was-
ser führt. Obwohl wir im Wald unterwegs sind, fliessen 
bereits die ersten Schweisstropfen. Wir steigen weiter 
hinauf, durchqueren Adetswil und steigen weiter durch 
das Chatzentöbeli hinauf zum Bergrestaurant Rosinli. 
Dieser Aufstieg fordert alle, wir geraten gewaltig aus der 
Puste und sind froh, dass wir bald die gemütliche Garten-
wirtschaft erreichen. Wir sind hungrig, das feine Mittag- 
essen haben wir uns redlich verdient und geniessen es 
entsprechend. 

Der Abstieg führt zuerst über Schottersteine und Geröll, 
später folgen hohe Treppenstufen und Wurzeln. Wir be-
wundern die Aussicht, flicken abgefallene Schuhsohlen, 
bald schon winkt das Ziel, das Café, wo wir bereits zum 
Dessert erwartet werden. Nach dieser süssen Belohnung 
treten wir müde aber zufrieden die Heimreise an.

Gymnastik

Wir sind eine fröhliche Turnerschar und freuen uns über 
jedes Neumitglied. Überzeugen Sie sich selbst! Schnup-
pern jederzeit erwünscht.

Unsere Aktivitäten sind jeweils aktuell aufgeschaltet auf 
www.vitaswiss-rafzerfeld.ch.

Wir wünschen allen von Herzen eine besinnliche Ad-
ventszeit, ein frohes Weihnachtsfest, einen guten Start 
im Neuen Jahr – und bleiben Sie gesund!   Sylvia Sigrist

Besuchen Sie unsere Turnstunden

Mi Turnhalle Götzen, Rafz
19.00 – 20.00 bewährte Vitaswiss-Gymnastik
20.00 – 21.00 sportlichere Variante

Do MZH Hüntwangen
19.15 – 20.15 bewährte Vitaswiss-Gymnastik

Während den Schulferien fallen die Turnstunden  
jeweils aus.

Qualitop-zertifiziert!
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Webstubenausflug

«I han e chlyses Schiffli und gahne mit zum Rhy und gib 
em dann es Püffli, dänn fahrts devoo, wohi?»
Wir haben kein Schiffli mitgenommen, sondern in Rüd-
lingen das Schiff «Rhystern» bestiegen. Auf einer gemüt-
lichen Rundfahrt nach Eglisau und zurück liessen es sich  
17 Webstuben-Frauen bei Kaffee und Kuchen gut gehen.   
Alle genossen diesen entspannten, zweistündigen Aus-
flug bei schönstem Wetter auf dem Rhein. Die Rheinland-
schaft verzaubert immer wieder.

Chilbi

Endlich wieder einmal Chilbi! Das halbe Dorf war schon 
am Samstagvormittag auf den Beinen, um alle Verkaufs-
stände und Beizen einzurichten. So haben wir zu dritt 
die Webstubenausstellung hergerichtet. Immer wieder 
musste was umgehängt werden, bis es uns dann gefiel.  
Der schöne Blumenschmuck durfte auch nicht fehlen. Vor 
der Scheune wurde der Pommes-Frites-Stand aufgebaut, 
der bei Kindern und Erwachsenen beliebt ist.
Am Sonntag war das Wetter sehr angenehm und viele 
Leute schlenderten durch die Dorfchilbi. Wir hatten regen 
Besuch an unserer Ausstellung. Das Interesse an der Ent-
stehung des Produktes war gross. Auch konnten wir eini-
ge Abwaschlappen, Topflappen und Sets verkaufen. Es ist 
immer wieder interessant, sich mit den Besucher*innen  
auszutauschen.
Am Sonntagnachmittag lernten wir noch eine andere 
Art des Webens kennen. Eine Mitarbeiterin der Brühlgut 
Stiftung Winterthur zeigte uns, wie Flechtstühle repa-
riert werden können. Die Brühlgut Stiftung führt eine 
Stuhlflecht-Werkstatt. Diese Stiftung begleitet und för-
dert Menschen mit Beeinträchtigung und bietet ihnen in 
Winterthur Wohn-, Arbeits-, Beschäftigungs- und Ausbil-
dungsplätze an.
Mit flinken Händen wurde das Jonc-Geflecht eingezogen. 
Dies sorgte für reges Interesse bei den Zuschauern*innen 
und manchen Gästen kam noch in den Sinn, dass sie 
irgendwo auch noch einen reparierbedürftigen Stuhl 
haben.

Aktuelles aus der Webstube finden Sie jederzeit auf
www.webstube-wil.ch. Wir wünschen Ihnen frohe Fest-
tage und alles Gute im 2023.   Doris Rüeger

Webstube

Position Überschrift 2



Adventsfenster Wil ZH 2022 
Liebe Wilemerinnen, liebe Wilemer

Viele Adventsfenster in unserem Dorf werden wieder de-
koriert und die Gastgeber freuen sich auf einen Schwatz 
und gemütliches Beisammensein mit Freunden und 
Nachbarn.

Einen herzlichen Dank an alle Personen und Familien, 
die uns einen gemütlichen und geselligen Rahmen 
dafür schaffen oder ein Fenster geschmückt haben.

Ich wünsche Ihnen eine schöne Adventszeit, viele ge-
nussvolle Momente und Zeit für Freunde.   Sandra Baumann

Übersicht

Do, 01. 12. Brigitte und Bruno Hunziker, Kirchweg 8 Fenster dekoriert

Fr, 02.12. Ruth und Armin Stampa, Breitenmattstrasse 37  ab 19.30 Uhr

Sa, 03.12.  Familie Karin Meier, Kirchweg 53  17.00 – 19.00 Uhr

So, 04.12.   

Mo, 05.12. Andrea und Ueli Angst, Wendelbuckstrasse 6  14.00 – 17.00 Uhr / 18.00 – 21.00 Uhr

Di, 06.12. Volg Wil ZH  mit Samichlaus / draussen 16.00 – 17.00 Uhr

Mi, 07.12. Familie Barbara und Beat Rüeger, Haldenhof 1  ab 19.30 Uhr

Do,08.12. Bibliothek, Gemeindehaus Wil 15.00 – 18.00 Uhr

Fr, 09.12. Valerie und Andreas Rüeger, Dorfstrasse 5 draussen ab 19.00 Uhr

Sa, 10.12. Krippenausstellung, Kirche Wil  Lieder zum Mitsingen 16.00 – 17.00 Uhr  10.00 – 20.00 Uhr

So, 11.12. Angi und Jonathan Schmidt, Lirenhofstrasse 2b draussen 17.00 – 20.00 Uhr

Mo, 12.12.   

Di, 13.12. Familie Barbara Salicites, Mittlere Haldenstr. 4i schwedisches Luciafest 17.00 – 20.00 Uhr

Mi, 14.12.  

Do, 15.12. Familie Carla Giancola, Oberer Landmannsbungert 6  17.30 – 20.00 Uhr

Fr, 16.12. Heidi Meier, Buchenloo 10  ab 19.00 Uhr

Sa, 17.12. Matthias Angst, Räbhüsli im Sonnenberg  ab 17.00 Uhr

So, 18.12. Chinderwiehnacht, Kirche Wil   ab 17.00 Uhr

Mo, 19.12.   

Di, 20.12. Familie Karolina Meisloch, Hohlgass 46  17.00 – 18.00 Uhr

Mi, 21.12. Familie Bär Briner, Geroldsweg 5  ab 15.30 Uhr

Do, 22.12.   

Fr, 23.12.  

Sa, 24.12. Häxehüsli, Restaurant Sternen, Vige und Sonja, Dorfstrasse 1  13.00 – 16.00 Uhr



Veranstaltungskalender Dezember 2022 bis Februar 2023

Dezember

2.  Rorate-Gottesdienst / Kath. Kirche
3. Fiire mit de Chliine / Ref. Kirche
3. Bächtelischiessen / Schützen Rafzerfeld
4. Kirchgemeindeversammlung / Ref. Kirche
4. Morgenspaziergang / NVV
5. Mütter- und Väterberatung
6. Mitenand-Gottesdienst / Kath. Kirche
7. Frauenadventsabend / Ref. Kirche
8.  Gemeindeversammlung
9. – 11. Krippen-Ausstellung / Ref. Kirche
10. Bächtelischiessen / Schützen Rafzerfeld
11. Friedenslicht-Gottesdienst / Kath. Kirche
11. Dorfweihnachten / Wasterkingen
15. Seniorenweihnacht / Pro Senectute
17. Weihnachtsbaumverkauf / Gemeinde Wil ZH
18.  Weihnachtsfeier / Ref. Kirche
19. Mütter- und Väterberatung
23. Weihnachtstrychlen / Trychlergreuppe
24.12. – 8.1. Weihnachtsferien / SUR
31. Finnenkerzen Panoramaweg / Männerriege

Januar

1. Morgenspaziergang / NVV
7. / 8. Swissmasters Indoor Rafz / FC Rafzerfeld
8. Sternsinger-Dankgottesdienst / Kath. Kirche
10. Einsammeln der Weihnachtsbäume
12. Spielnachmittag 60+ / Pro Senectute
13. Winterfilmabend / Kath. Kirche
14. Papiersammlung
14. / 15.  Schoggi-Cup Rafz / FC Rafzerfeld+
16. Mütter- und Väterberatung
19. «60Plus» Senioren-Nachmittag /Ref. Kirche
22. Ökum. Regionalgottesdienst / Glattfelden
27. Generalversammlung / Männerriege
27. Generalversammlung / Musikverein

Februar

3./ 4.  Chränzli /Turnverein
5. Morgenspaziergang / NVV
6. Mütter- und Väterberatung
9. Spielnachmittag 60+ / Pro Senectute
11. Generalversammlung / Vitaswiss
12. Taufgottesdienst / Ref. Kirche
16. «60plus» Seniorennachmittag / Ref. Kirche
17. Generalversammlung / Turnverein
18. Vesper bi de Lüüt / Ref. Kirche
20. Generalversammlung / Webstube
20. Mütter- und Väterberatung
23. Generalversammlung / Frauenturnverein

Detaillierte Angaben zu den einzelnen Terminen entnehmen Sie bitte den jeweiligen Beiträgen. 
Einträge für den Veranstaltungskalender können bis zum Redaktionsschluss  
an barbara.wuggenig@bluewin.ch gemeldet werden.


